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Foto: P rotestaktion ü ber dem E in gan g
des BVL i n Berl i n am 1 . Jan u ar 2008 .

   Weitere I n form ation en , L i n ks
  u n d Zi ta te au f der I n tern etsei te
 zu Beh örden u n ter www.

b iotech -sei l sch aften .de.vu !

F u ssn oten
1 U mwel tin sti tu t Mü n ch en , D ien stau f-

sich tsbeschwerde gegen D r. Bu h k
u n d Ba rtsch am 24. 1 1 . 2006 ( S. 3 ) :
www. u mwel tin sti tu t.org/gen tech n ik/
freisetzu n gsversu ch e/
d ien stau fsich tsbeschwerde-48 4.
h tm l

2 Au s e in em I n terview m i t dem Ch ef
des BVL, D r. Ch ristian Gru gel , i n :
D ie Wel t, 28 . 6. 2007 ( www.wel t.
de/pol i tik/articl e9821 63/Gru en e_
Gentech n ik_h at_Vortei l e_
fu er_Verbrau ch er. h tm l )

3 www. m argarin e-in sti tu t.de/faq/
beiexperten n ach gefragt/
exp_bu h k1 . h tm

ge B eh örde: D as BVL. Au f sei n er I n tern etsei te verspri ch t das Amt: „

“ Wie sch ön . Sol l te m an da n i ch t di e
Fü ße h och legen u n d au f das Gu te von Oben h offen? E in e Tu gen d, di e i n
D eu tsch l an d sei t Jah rh u n derten Tradi tion h at? M i t bekan n ten Folgen .
Wah rsch ein l i ch i st d i eses b l i n de Vertrau en au ch gewol l t. Es erg ibt ei n e
Win -Win -Si tu ation : D ie B eh örden kön n en oh n e stören de B l i cke au s der
B evölkeru n g sch al ten u n d wal ten . Un d die M en sch en im sogen an n ten
gem ein en Volk fü h l en si ch woh l , wei l si e n i ch t gen au er h i n gu cken . Wer
das a l l erdin gs tu t, wi rd n i ch t m eh r so ru h ig sch l afen . D en n d ie Real i tät i st
wei t en tfern t von den Versprech u n gen . Gen au er gesagt: D as Gegen tei l i st
ri ch ti g . B i sl an g h at das BVL al l e, au sn ah m slos a l l e An träge au f gen tech -
n i sch e N u tzu n gen gen eh m ig t.

1

 Un d es i st au ch n och stol z darau f: „
“, k l opft si ch BVL-Ch ef Ch ri sti an

Gru gel sel bst au f di e Sch u l tern .
2

 E r fü gt den Tipp an , dass „

“ E in e
Verbrau ch ersch u tzbeh örde, d i e si ch Gedan ken m ach t, wie Genversu ch s-
felder besser vor den Verbrau ch erI n n en gesch ü tzt werden kön n en . . .
Au sgerech n et d i ese B eh örde verweigerte dan n au ch n och m eh rfach die
Akten ein sich t n ach dem Umwel ti n form ation sgesetz − trat a l so Verbrau -
ch errech te m i t den Fü ßen . Lei ten de B eamte stel l ten si ch i n i n tern en
Sch reiben u n ein gesch rän kt h i n ter d i e an tragstel l en den Kon zern e u n d
Forsch u n gsein ri ch tu n gen , m an ch e traten sogar i n Werbefi lm en gen au
der F i rm en au f, deren An träge si e an an deren Arbei tstagen oh n e d ie n ot-
wen digen u mfan grei ch en P rü fu n gen du rch win kten . D ie wich ti gsten En t-
sch eidu n gsträger der Gen tech n ikabtei l u n gen si n d ei n gebu n den i n ei n
en ges Gefl ech t von Lobbyorgan i sation en u n d Kon zern en . Kon trol l - u n d
Gen eh m igu n gsbeh örden , Geldgeber, Forsch u n g u n d F i rm en si n d ü ber
die Jah re zu ei n em F i l z versch l u n gen , der si e a l s E in h ei t ersch ein en l ässt.
D er B l i ck i n d i e Abtei l u n g fü r Gen tech n ik des BVL zeig t ei n gefl ei sch te
Gentech n ikprotagon i sten . P rägn an testes B ei sp i el i st der Lei ter, D r. H an s-
Jörg B u h k. Sch on En de der 90er Jah re war er si ch si ch er, dass Gen tech -
n ik g roßen N u tzen bri n gt u n d kein e Gefah ren b i rg t:

3

 „

“ 1 996/97 u n terstü tzte
B u h k bei öffen tl i ch en Au ftri tten u n d i n Sch ri ften di e E i n fü h ru n g von M on -
san tos gen tech n i sch verän derter (gv- )Soja au f den deu tsch en M arkt.

Gentec-Fi lz in B eh örden u n d Äm tern
Werfen wi r n u n ei n en B l i ck i n di e Stu ben , i n den en der Amts-

sch im m el wieh ert u n d  d i e Kl i n ken pu tzer  den Paragraph en -
rei tern zu m Zwecke bevorzu gter B eh an dlu n g i h re Au fwar-
tu n gen m ach en . Es fä l l t n i ch t sch wer, si ch zwisch en den vi e-
l en Gen eh m igu n gs- u n d Fach beh örden , Lan des- u n d B u n -
desin sti tu ti on en zu en tsch eiden , u m das passen de Fal l bei -
sp iel fü r d i e fo lgen de D arstel l u n g zu fi n den . D en n d ie Sach e
i st k l ar vertei l t: Es g ibt ei n e ei n zige B eh örde, d i e i n D eu tsch -

l an d fü r a l l e Gen eh m igu n gen von Feldern m i t gen tech n i sch
verän derten Organ i sm en
zu stän dig i st: Das B u n -
desamt fü r Verbrau ch er-
sch u tz u n d Leben sm i ttel -
si ch erh ei t, ku rz BVL.
D as g i l t a l l erdi n gs n u r,
wen n si e Fel d fü r Fel d be-
an tragt werden , a l so n i ch t
bei der kom m erziel l en
Zu l assu n g , im Gen tech -
n i kgesetz „

“ gen an n t. Das
m ach t d i e eu ropäi sch e
B eh örde EFSA. M i t der
l i eße si ch au ch ei n B u ch
fü l l en . D och h i er geh t es
vor a l l em u m die deu t-
sch en Sei l sch aften , dah er
sei en im Folgen den die
M ach en sch aften i n ei n er
k l ein en N eben straße des
B erl i n er Reg ieru n gsvier-

tel s a l s B ei sp iel besch rieben : D ie i n der M au erstraße, im dortigen H au s
m i t den N u m m ern 39 b i s 42 . H in ter dessen di cken M au ern h al ten die
Fü h ru n gsm än n er u n d i h re M i tarbei terI n n en ein e gu te Qu ote: Wer i n
D eu tsch l an d ei n Feld m i t gv-P fl an zen bean tragt u n d n i ch t wieder sel bst
au fg ibt, wi rd beloh n t. D ie Gen eh m igu n g kom mt so si ch er wie das Am en
in der K i rch e. D i e Un beden kl i ch kei tsbesch ein igu n g der ZKB S u n d ein en
beh ördl i ch an geordn eten Sofortvol l zu g g ibt es oben drau f − zu m N u l l tari f
fü r a l l e d i ejen igen , d i e ei n en gu ten D rah t zu ei n er H och sch u le h aben , da
diese i h re An träge gebü h ren frei e i n reich en kön n en .

1 00% ig im D ien st der Gentech n ik: BVL
Leh n en wi r u n s zu n äch st beru h ig t zu rü ck: Un s a l l e, n am en tl i ch di e Ver-
brau ch erI n n en , sch ü tzen n äm l i ch Gesetze. D iese begren zen Sch adstoffe
u n d sch reiben vor, wel ch e I n form ation en darü ber offen gel egt werden
m ü ssen . Dam i t das k l appt, wach en M in i steri en u n d Ämter ü ber das Ge-
sch eh en . Versagen si e, kön n en Geri ch te an geru fen werden . Zu r D u rch -
setzu n g der k l assi sch en Verbrau ch errech te g ibt es ei n e h an dlu n gsm äch ti -

I n d iesem Kap i tel :

íBVL, ZKBS u n d U m fel d
íJKI u n d m eh r Fach beh örden
íLan desäm ter
íRech tswidrige I n tran sparen z
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4 www.agb ioworl d .org/decl a ra tion /
peti tion /peti tion . ph p

5 Au s: m en sch+ u mwel t spezia l
2004/2005 ( S. 75) . H erau sgeber
war d ie GSF ( H el m h ol tz-Gesel l -
sch aft) .

6 sieh e F u ssn ote 1
7 Qu el l e : BVL ( www. u n i -p rotokol l e.

de/n ach rich ten /id/1 36679/)
8 E in F i l m des Bayrisch en Ru n dfu n ks

vom F rü h jah r 2009 doku m en tierte
d ie Ab l äu fe u n d portra i tierte den
in du striefreu n d l ich en BVL-Gen tech -
n ikch ef D r. Bu h k. D ieser verweiger-
te jeg l ich e Au sku n ft gegen ü ber
dem Sen der. D er Berich t i st au f
www.you tu be.com u n ter dem Ti te l
„ Mon san to i n deu tsch en Beh ör-
den“ sowie au f www. b iotech -
sei l sch aften .de.vu ( U n tersei te zu
Kon zern en ) zu fi n den .

9 So festgeh a l ten im U rtei l des Ver-
wa l tu n gsgerich ts B rau n schweig
vom 23 . 04. 2009 ( Az. 2 A 224/07,
S. 1 1 ) : www.dbovg . n iedersach sen .
de/E n tsch eidu n g .asp?I n d=
051 0020070002242+ A

1 0 h ttp : //gen -eth isch es-n etzwerk.de/
l exikon /prri

1 1 Sen du n g des SWR in Report
Ma in z am 28 . 2. 2005

1 2 h ttps: //doi .efsa .eu ropa .eu/doi/?
wicket: in terface= : 1 :
m em bersl i stpan el : pan el m em berl i st:
1 : expertdoi : l i n kD oiPdf: 1 :
I Resou rceL isten er: :

1 3 www. bwg-berl i n .de/akb/
au fgaben . h tm l

1 4 www. bwg-berl i n .de/start. h tm l
1 5 sieh e F u ssn ote 1
1 6 Sen du n g am 8 . 1 2. 2003, zi tiert

n ach : sieh e F u ssn ote 1
1 7 h ttp : //gen -eth isch es-n etzwerk.de/

l exikon /tran scon ta in er
1 8 Bartsch au f www. b iosich erh ei t.de/

de/aktu el l /509.doku. h tm l
1 9 sieh e F u ssn ote 1

 Fortsetzu n g au f n äch ster Sei te

2000 u n terzeich n ete er d i e Erk l äru n g „
“, das M an i fest Gen tech n ik befü rworten der Wissen -

sch aftl er u n d Lobbyi sten . B erei ts d i e Websi te, au f der das M an i fest bewor-
ben wi rd, zeig t m i t der Sch l agzei l e „

“ d i e pol i ti sch e Au sri ch tu n g . I n d i esem M an i fest wi rd d i e Agro-
Gen tech n ik u n ter an derem al s u mwel tfreu n dl i ch , si ch er u n d präzi se ver-
h errl i ch t.

4

 I rgen dwan n fi el das ei n sei ti ge Treiben sogar dem sch werfäl l i -
gen Reg ieru n gsapparat au f: I m Jah r 2002 erh iel t B u h k ein e Abm ah n u n g
wegen ein es öffen tl i ch en Au ftri tts a l s I n du stri evertreter − doch an sein er
zen tral en Rol l e i n GVO-Gen eh m igu n gsverfah ren än derte si ch n i ch ts. I m
g lei ch en Jah r pri es B u h k im Werbevideo „ “ den gv-
M ai s m i t k l assi sch en Stan dortkon ku rren z-Argu m enten an : „

“ Zu dem saß er im Len ku n gsau ssch u ss (Steerin g Com m i ttee) der
Gen tech n ik-M esse AB I C2004 u n d u n terzei ch n ete (m i t H inweis au f sein
Amt im BVL) das „ “, i n dem die Absch affu n g „

“ fü r di e Zu l assu n g von gen tech n i sch verän derten Orga-
n i sm en (GVO) gefordert wu rde. Zu r g l ei ch en Zei t − wel ch absu rde Lage
− war B u h k a l s Lei ter des Gen tech n ik-Referats fü r d i e E in h al tu n g d ieser
, H ü rden' veran twortl i ch . Al s pol i ti sch er Lobbyi st ag i ti erte er folg l i ch ge-
n au gegen d ie R ich tl i n i en , deren E in h al tu n g er beru fl i ch zu ü berwach en
h atte. D ie dam al s zu stän dige M in i steri n Kü n ast kü n dig te n ach öffen tl i -
ch em D ru ck ein e Überprü fu n g an . Gesch eh en i st jedoch n i ch ts. I m Ge-
gen tei l : B u h k setzte si ch trotz sein er Au fgabe a l s oberster Verbrau ch er-
sch ü tzer i n Sach en Gen tech n ik wei ter fü r di ese Anwen du n gen u n d ge-
gen Verbrau ch errech te ei n . I n ei n em Werbeh eft der Gen tech n ik l obby
regte er an , „

“.
5

 B eim G ießen er Gen gerstenversu ch u n terzeich n ete er am
3 . 4. 2006 ei n e sofortige Vol l zi eh u n g der Versu ch sgen eh m igu n g u n d
n ah m dam i t den Verbrau ch erI n n en jede M ög l i ch kei t, m i t i h ren E inwen -
du n gen ein e Wi rku n g zu erzi el en . Zu r F rei setzu n g von gen m an ipu l i er-
tem Weizen i n Gatersl eben beh au ptete das BVL i n der Wi rtsch aftswoch e
vom 1 8 . 9 . 2006 : „

“ Das war fa l sch u n d wu rde so n i ch t ei n m al vom
Antragstel l er I P K beh au ptet.

6

Am 26 . Apri l 2007 weh rte si ch B u h k gegen di e Wei su n g des Agrarm in i -
sters zu r E in sch rän ku n g der I nverkeh rbri n gen sgen eh m igu n g von
M ON 81 0: „

“
7

 D i e i n tern e M ai l d i en te ku rz dan ach der F i rm a M on san to a l s
M u n i tion i n ei n em Kl ageverfah ren u n d tru g dazu bei , dass das Verbot
wieder au fgeh oben wu rde. Ob diese Verwen du n g von B eg in n an das Zi el
der B u h k'sch en M ai l war, i st u n kl ar.

8

 Al s si ch im Jah r 2009 h erau sstel l te,
dass M ON 81 0 stärker au skreu zt a l s gedach t, war ern eu t das BVL al s P ro-
pagan di st zu r Stel l e. I m Verbotsverfah ren zu ei n em Versu ch sfeld stel l te
das Amt d ie absu rde B eh au ptu n g au f, dass „

“ fü h re.
9

D ie L i ste wei terer Verfl ech tu n gen i st l an g . B u h k i st Un terstü tzer der Lob-
by- I n i ti ati ve „ “ (P RR I ) ,

1 0

 d i e u n ter
an derem von Syn gen ta u n d m eh reren Gen tech n ik-Lobbyorgan i sation en
gespon sert wi rd. Al s „ “ bezei ch n ete das Fern -
seh m agazin Report 2005 das Verh al ten von B u h k u n d wei teren B eh ör-
den m i tarbei tern beim Au sfü l l en von Form u laren vor B eg in n i h rer D ien ste
fü r di e EU. D ie B eamten wu rden von der EU i n Stan dardfragebögen n ach
I n teressen konfl i kten befragt, versch wiegen i h re I n du stri ekon takte je-
doch .

1 1

 N ach eigen en An gaben
1 2

 i st B u h k M i tg l i ed im Arbei tskrei s B io-
tech n ik

1 3

 der B erl i n er Wissen sch aftl i ch en Gesel l sch aft (B WG) . D i e h at
zu m Ziel ,

1 4

 „

“ Zu dem geh ört er dem
Lobbyi sten WGG u n d der B erl i n er M ikrob iolog i sch en Gesel l sch aft an .
B u h k i st n i ch t der ei n zige Fal l von F i l z im BVL. I n sein er Abtei l u n g arbei -
tet D etl ev B artsch , zu stän dig vor a l l em fü r d i e B ewertu n g von Au swi rku n -
gen au f d i e Umwel t. D och was er ei gen tl i ch erst prü fen sol l , war fü r i h n
spätesten s 2005 l än gst en tsch ieden : „

“
1 5

 I n d i eser Zei t arbei tete er sel bst an F rei setzu n gsver-
su ch en an der RWTH Aach en m i t. 2002 wi rkte er dan n im g l ei ch en Wer-
bevideo wie sein Vorgesetzter B u h k m i t.

1 6

 Sei tdem i st er au ch M i tg l i ed
des P rojektm an agem entkom i tees des EU -P rojekts TRAN SCON TAI -
N ER

1 7

 zu r En twickl u n g von Term in ator-GVOs u n d M i tg l i ed der Gesel l -
sch aft fü r P fl an zen zü ch tu n g , d i e du rch den B u n desverban d D eu tsch er
P fl an zen zü ch ter gefördert wi rd. B artsch bezei ch n ete B artsch M ON 81 0
al s „ “.

1 8

 I m D eu tsch l an dfu n k stel l te B artsch d ie Gen tech -
n i k a l s a l tern ati vlos dar:

1 9

 „

“ E igen tl i ch B eamter m i t der Au fgabe,
„

“ (§ 1 N r. 1 Gen tech n ikgesetz vom 1 . 4. 2008) , h äl t
er stattdessen die Al tern ativlosigkei t der Gen tech n ik h och u n d
weiß :

20

 „

“
Abgeseh en von der i n h al tl i ch en Sch wäch e des Argu m ents −
die B ekäm pfu n g des M ai swu rzelboh rers kan n m i t k l assi sch en
M eth oden wie F ru ch tfolge u n d geeign eter B oden bearbei tu n g erfolgen −
stel l t si ch d i e F rage, wessen I n teressen B artsch bei sein er Argu m entation
fü r den E in satz der Agro-Gen tech n ik vertri tt.

Abb. : BVL-Vizech ef Bartsch n u tzt
Gentech n ik-P ropagan dasei te
Tran sGen a l s I n form ation squ el l e u n d
l obt d iese öffen tich .

21
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20 www. u n i -p rotokol l e.de/
n ach rich ten /id/22322/

21 h ttps: //doi .efsa .eu ropa .eu/doi/?
wicket: in terface= : 4:
m em bersl i stpan el : pan el m em berl i st:
3 : expertdoi : l i n kD oiPdf: :
I Resou rceL isten er: :

22 www. tran sgen .de/h om e/
im pressu m /795.doku. h tm l

23 An tje Lorch /Ch ri stoph Th en
( 2008 ) : „ Kon tro l l e oder Kol l abora -
tion?“ ( S. 1 2) . D ie Stu d ie kan n u n ter
www. ku rzl in k.de/agrogen tech . pdf
h eru n tergel aden werden ( 1 MB ) .

24 sieh e F u ssn ote 1
25 Sch reiben vom 31 . 5. 2007, 

Az. 1 1 4-0454-3/3000: www.
u mwel tin sti tu t.org/down l oad/
D ien stau fsich tsbeschwerde_
An twort_Lin dem an n . pdf

26 Besch eid des BVL an d ie U n iversi -
tä t Gießen vom 3 . 4. 2006 
( Az. 678 6-01 -01 68 beim BVL)

27 www. u mwel tin sti tu t.org/down l oad
/D ien stau fsich tsbeschwerde_
E rwideru n g_U I M_
27_06_2007. pdf

28 Text „ Ü bera l l i n D eu tsch l an d ge-
sä t: Gen -Raps-Fe l der en tdeckt“
( N ach rich t au f n . tv am 4. 1 2. 2006)

29 Mittei l u n g der Au fsich tsbeh örde
BVL am 6. 2. 2008 in den Ü berwa-
ch u n gsakten beim Reg ieru n gspräsi -
d iu m zu m Versu ch .

30 Qu el l e : Jäh rl ich e Zwisch en berich -
te ü ber d ie N ach beobach tu n gsak-
tivi tä ten du rch AgrE vo, Akten bei
der Ü berwach u n gsbeh örde

31 www.en ro-porta l .de/n ews/
do-read/id -903/read. h tm l

32 h ttp : //gen -eth isch es-n etzwerk.de/
l exikon /h an s-joerg -bu h k

33 h ttp : //gen -eth isch es-n etzwerk.de/
l exikon /detl ef-bartsch

34 sieh e F u ssn ote 3
35 P ressein form ation des SWR dazu

am 1 . 3 . 2005: www. presseporta l .
de/pm /71 69/652907/
swr_su edwestru n dfu n k/

D am i t n i ch t gen u g : Lau t ei gen en An gaben
22

 i st B artsch n eben den sch on
gen an n ten Lobbyverbän de i n der GP Z, der I OB C/WP RS u n d i n der
VD I -Arbei tsgru ppe zu GVO M i tg l i ed. 2002 b i s 2006 erl edig te er Jobs
fü r das US-Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m im Th em en bereich der Agro-
Gen tech n ik .
D ie Gefl ech te des BVL sch l i eßen an dere I n sti tu ti on en ein . Georg Legge-
wie sch reibt a l s BVL-B edien steter di e Stel l u n gn ah m en der ZKB S, ei n e ei -
gen tl i ch u n abh än g ige wi ssen sch atl i ch e Gru ppe, di e jedes bean trag te Feld
begu tach tet. E i n e wei tere M i tarbei terin des BVL, M ari an n a Sch au zu ,
wu rde verdäch tig t, u n ter ei n em Pseu donym P ropagan da-Arti kel fü r d i e
Agro-Gen tech n ik zu sch reiben . Sch au zu arbei tet h eu te im B u n desamt fü r
R i si koforsch u n g (B fR ) i n der Abtei l u n g fü r R i si kokom m u n ikation . D ort
h äl t si e d i e Kon takte zu r Eu ropäi sch en Zu l assu n gsstel l e EFSA u n d erar-
bei tet Stel l u n gn ah m en zu F rei setzu n gen .

23

 Eh ren amtl i ch en gag iert i st si e
bei der Partei D i e Li n ke i n B erl i n , aber vor a l l em zu sozialpol i ti sch en Th e-
m en .
Am 24. 1 1 . 2006 reich ten M i tarbei terI n n en des Umwel ti n sti tu ts M ü n ch en
ein e D ien stau fsi ch tsbesch werde gegen die l ei ten den B eamten B u h k u n d
B artsch wegen deren offen sich tl i ch er Partei l i ch kei t e i n .

24

 D och d ie
D ien stvorgesetzten deckten i h re B eh örden lei ter. Staatssekretär Gert L i n -
dem an n vom Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m (B M ELV) u n terzei ch n ete das
Antwortsch reiben u n d wies d i e B esch werde zu rü ck.

25

 D abei verteidig te er
die BVL-Abtei l u n g gar n i ch t, son dern beh au ptete, d i e Partei l i ch kei t h abe
kein e Au swi rku n gen , wei l der P räsiden t des BVL jeden F rei setzu n gs- u n d
I nverkeh rsbrin gu n gsan trag n och m al s ü berprü fe u n d dan n sel bst u n ter-
zeich n e. D as war sch l i ch t gelogen . Un ter der Gen eh m igu n g des Gersten -
versu ch s 2006 b i s 2008 i n G ießen stan d au ssch l i eß l i ch d i e Un tersch ri ft
von B u h k,

26

 beim Folgebesch eid fü r 2009 u n d 201 0 dan n d ie von
B artsch . E i n e En tgegn u n g au s dem Umwel ti n sti tu t b l i eb oh n e Erfolg .

27

Legal , i l l egal , sch eiß egal :
Geh eim e Felder, Au gen zu u nd du rch
D ie b i sh erigen Erfah ru n gen m i t der Gen tech n ik , d i e b i s h eu te vi el fach
n ich t gek l ärten Veru n rein igu n gen von Leben sm i ttel n m i t gv-B estan dtei -
l en u n d d ie du b iosen Ab l äu fe bei Fel dversu ch en si n d n u r di e Sp i tze des
E i sbergs. E i n e B ran ch e, i n der m i t der Gesu n dh ei t der M en sch en u m den
P rofi t wi l l en s gespiel t u n d sogen an n te u n abh än g ige Forsch u n g von den

An ku rb l erI n n en dieser Tech n ik
selbst fi n an ziert u n d gesteu ert
wi rd, i st n och zu gan z an deren

M eth oden i n der Lage. Um di e Jah rtau sen dwen de wu rden m eh rere ge-
h eim e Feldversu ch e du rch gefü h rt − im Au ftrag von Reg ieru n gen .

28

 Au ch
Adel sh au sen i n der N äh e von M el su n gen war betroffen . D er dam al s an -
gebau te Raps verbrei tete si ch u n d d ie F l äch e m u sste vi el e Jah re au f
D u rch wu ch s kon trol l i ert werden , da au f d i eser au ch n ach Versu ch sen de
im m er wieder gv-Rapsspröß l i n ge au ftau ch en − u .a . m eh rfach im Zei t-
rau m Jan u ar b i s M ärz 2007 .

29

 Woh in si e d i e gen tech n i sch verän derten
Gen e son st n och streu ten oder, per B ien en , au skreu zten , wu rde vor-
si ch tsh alber gar n i ch t erst u n tersu ch t. Au f den N ach bargru n dstü cken fan -
den kein e Kon trol l en statt.

30

 D as M ärch en von der B eh errsch barkei t der
Agro-Gen tech n ik b l i eb im Um lau f.

Waru m ändert sich n ichts? Der BVL-Fi lz in 
D ienstau fsichtsbesch werden , Stu d ien u n d M ed ien berichten
Waru m grei ft n i em an d ei n an gesich ts der B esetzu n g von Spi tzen ämtern
im BVL? I m m erh in si n d d i e dorti gen B eamten , a l l en voran H an s-Jörg
B u h k

32

 u n d D etl ev B artsch
33

, fü r a l l e kon kreten Anwen du n gen deu tsch er
Agro-Gen tech n ik zu stän dig , steu ern a l so das Gesch eh en drau ßen au f
den Feldern . Wi ssen d ie pol i ti sch Veran twortl i ch en u n d D ien stvorgesetz-
ten n i ch ts von den Verfl ech tu n gen u n d pol i ti sch en Au ssagen i h rer B eh ör-
den ch efs? Oder tol eri eren , akzeptieren bzw. u n terstü tzen si e es? D ie An t-
wort i st k l ar: Si e wi ssen es − u n d zwar seh r gen au u n d sch on l an ge. D ie
ersten I n terviews u n d Veröffen tl i ch u n gen m i t Au ssagen von u n d ü ber den
B eh örden lei ter B u h k l i egen l an ge zu rü ck. Sei t 2005 beri ch ten zu dem
die M edien ü ber den F i l z der B erl i n er Gen tech n ikbeh örde.
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36 sieh e F u ssn ote 23
37 www. taz.de/in dex. ph p?
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BVL-Gentech n ikch ef Bu h k
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Al l e Au gen zu gedrü ckt: Aign er,
Kü n ast u n d Seeh ofer

38 BVL-Gesch ich te au f www. bvl .
bu n d .de/n n _495478 /D E /07__
D asBu n desam t/021 __Gesch ich te
/dasBu n desam t__gesch ich te__
n ode. h tm l __n n n= tru e

39 Ch ron ik au f www.wissen .de/wde/
gen erator/wissen /ressorts/
gesch ich te/zei tgesch eh en /
in dex, page= 1 307542. h tm l

40 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/1 7652. h tm l

41 Absen der war der Wissen sch aft-
l erkreis Grü n e Gentech n ik e.V.
( WGG) , Qu el l e : www. g ru en e-
gen tech n ik-on l in e.de ( oh n e D atu m )

42 www.gru en e-b iotech n ol og ie.de/
in h a l te/tddtfo. h tm l

43 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Forsch u n gsan sta l t_Geisen h eim

44 sieh e F u ssn ote 5 ( S. 75)
45 sieh e F u ssn ote 5 ( S. 74)
46 Posi tion des BVL im U rtei l , sieh e

F u ssn ote 1
47 2008 , Au tor: Joch en H eim berg .

D own l oad u n ter www. bvl . bu n d .de/
n n _491 798/D E /08__
PresseI n foth ek/03__
I n form ation sm ateria l /01 __BVL_
_Brosch u eren /BVL__gentech n ik,
tem p l ate I d= raw, property=
pu b l ication F i l e. pdf/
BVL_gentech n ik. pdf 
( Zi ta te von Sei te 4 u n d 21 f. )

H al ten wi r a l so fest: Wah rsch ein l i ch sch on im m er, m in desten s aber sei t
Anfan g 2005 wu ssten d ie zu stän digen D ien stvorgesetzten u n d Pol i ti ke-
rI n n en B esch eid. Sei t der B eh örden u m bi l du n g i st das BVL Tei l des Lan d-
wi rtsch afts- u n d Verbrau ch erm in i steri u m s. En tstan den i st es im Zu ge der
„

“.
38

 Sch on Jan u ar 2001 en tstan d du rch ei n en n eu en Ressortzu -
sch n i tt das B u n desm in i steri u m fü r Verbrau ch ersch u tz, Lan dwi rtsch aft
u n d Ern äh ru n g m i t der g rü n en Ren ate Kü n ast a l s M in i sterin . Au ch B u n -
desl än der organ i si erten den Verbrau ch ersch u tz n eu . 2002 folg te dan n
die E in ri ch tu n g von BVL u n d B fR a l s n eu e Kon trol l beh örden .

39

 D as wäre
ein e optim ale Gel egen h ei t gewesen , i n den skan dal u mwi tterten Abtei l u n -
gen der Leben sm i ttel ü berwach u n g au ch person el l au fzu räu m en . D och
gen au das gesch ah n i ch t. I m Gegen tei l : Al l e drei , d i e b i s h eu te M in i ste-
rI n n en waren , wu ssten von den Verfl ech tu n gen , Werbeau ftri tten u n d dem
du rch d ie M an i festu n tersch ri ft doku m entierten Wi l l en der B eh örden ch efs,
n i ch t oder n i ch t i n der erforderl i ch en Gen au igkei t zu kon trol l i eren . S ie
akzeptierten das u n d l i eßen i h re B eh örde gewäh ren − so wie si e au ch an -
dere zu i h rem M in i steri u m geh ören de Fach an stal ten wei ter Genversu ch s-
felder an l egen u n d P ropagan daprojekte u n terstü tzen l i eßen . Wäh ren d si e
n ach au ßen tei lwei se gen tech n ikkri ti sch au ftraten , sorgten si e i n i h rem
M in i steri u m dafü r, dass der D u rch m arsch der Gen tech n ik g l att wei terl i ef:
I l se Aign er, H orst Seeh ofer u n d Ren ate Kü n ast. D a h i l ft es au ch n i ch ts,
wen n die Grü n en -B u n destagsabgeordn ete U l ri ke H öfken später, a l s d i e
Grü n en si ch i n der si ch eren Opposi ti on befan den ,

40

 „

“ Von 1 998 b i s 2005 war si e stel l vertreten de Vorsi t-
zen de des Au ssch u sses fü r Ern äh ru n g , Lan dwi rtsch aft u n d Forsten (2001
u m ben an n t i n Au ssch u ss fü r Verbrau ch ersch u tz, Ern äh ru n g u n d Lan d-
wi rtsch aft) , ab 2002 zu dem verbrau ch erpol i ti sch e Sprech erin der B u n -
destagsfraktion B ü n dn i s 90/D ie Grü n en u n d fü r drei Jah re F raktion s-
sprech erin fü r Agrarpol i ti k . Wo waren da i h re kri ti sch en Worte? „

“, erk l ärt si e au f i h rer ei ge-
n en I n tern etsei te. Doch zu Reg ieru n gszei ten wu rden − wie so oft − a l l e
Ch an cen vertan , dort Verän deru n gen h erbeizu fü h ren , wo die prakti sch en
En tsch eidu n gen zu den Feldern drau ßen i n der Lan dsch aft fa l l en .
Wäh ren d B u h k & Co. von i h ren Vorsetzten u n d pol i ti sch Veran twort-
l i ch en frei e H an d gel assen wi rd, g i bt es au f Sei ten der Gen tech n ikbefü r-
worterI n n en ri ch ti ge Fan s der D u rch win kbeh örde. BVL & Co. sol l en ja
eigen tl i ch d i e Gen tech n ik in du stri e u n d - forsch u n g kon trol l i eren . D och
dies erfol g t so, dass di e Kon trol l i erten i h ren Kon trol l eu r n i ch t fü rch ten
m ü ssen . I m Gegen tei l : Lobbyverbän de u n d F i rm en si n d vol l des Lobes
ü ber d i e Au fsich tsbeh örden des B u n des. D as bestätig t, was BVL, ZKB S,
JKI u sw. sel bst n i ch t gern zu geben : D ie B eh örden arbei ten im Sin n e der
Sei l sch aften fü r Gen tech n ik . E in e di eser Sei l sch aften , der WGG u n ter
Lei tu n g des dam al s eben fal l s i n ei n er B u n desbeh örde u n d h eu te i n der
EFSA arbei ten den Kl au s-D ieter Jany, em pfah l I l se Aign er, B u n desm in i s-
terin fü r Ern äh ru n g , Lan dwi rtsch aft u n d Verbrau ch ersch u tz, a l s d i ese l au t
ü ber das Verbot der Gen tech n ik n ach dach te: „

“
41

 Un terstü tzu n g fü r B u h k & Co. kam zu dem vom
u l tra-n eol i beral en B l att „ N ovo“, deren Texte au f ei n er i n zwisch en wieder
versch wu n den en P ro-Gen tech n ik-Sei te

42

 der Forsch u n gsan stal t Gei sen -
h eim

43

 abgedru ckt wu rden .
Wer a l so a l s Verbrau ch erI n Sch u tz su ch t oder au f u n abh än g ige B egu t-
ach tu n gen h offt, i st bei den B u n desbeh örden an der fa l sch en Adresse.
Al tern ativen au f Staatssei te aber g ibt es n i ch t, der Staat steh t m i t a l l en rel e-
van ten B eh örden au f der Sei te ei n er m ach tvol l en M in derh ei t. Kri ti sch e
Stel l u n gn ah m en kom m en n u r au s dem zu m Umwel tm in i steri u m s geh ö-
ren den B u n desamt fü r N atu rsch u tz. B ei Gen eh m igu n gsverfah ren wer-
den d iese aber regelm äß ig vom BVL weggewisch t.

Fach l ich e u nd pol i tisch e Position en im BVL
Viel i st au s dem BVL gar n i ch t zu h ören oder l esen ü ber di e Agro-Gen -
tech n ik . B u h k u n d B artsch traten aber a l s E i n zelperson en i n Ersch ei -
n u n g , sei es a l s Leh ren de, Au toren von Zei tsch ri ften arti kel n oder i n be-
sag tem Werbevideo „ “. Sch on frü h regte B u h k an ,

44

 „

“ Legen där au ch
B u h ks Em ai l s zu m M ON 81 0, d i e dem Kon zern M on san to vi el n ü tzten
(sieh e u n ten ) : „

“ Au skreu zu n g sei l egal , den n au s Sich t des BVL, so
B u h k,

45

 sei „

“ Offi zi el l e Au ftri tte h atte
das BVL im m er dan n , wen n es am Verwal tu n gsgerich t B rau n sch weig
(dort h at das BVL sein en H au ptsi tz) zu Kl agen gegen kon krete Genfelder
kam . Kam en dort Gefah ren du rch Gen tech n ik zu r Sprach e, trat das BVL
al s Verh arm loser au f. D oku m entiert si n d di e Posi tion en i n den Urtei l en
des Geri ch ts, das si ch b i sl an g im m er au f d i e Sei te des BVL, wel ch es a l s
Gen eh m igu n gsbeh örde d ie B ekl agte war, sch l u g . D an ach gebe es fü r an -
dere l an dwi rtsch aftl i ch e B etri ebe kei n e „

“.
46

Solch e Vern ein gu n g jeg l i ch er Gefah r fü h rte im g l ei ch en Verfah ren zu ei -
n er B eh au ptu n g , d i e berei ts au s sch l i ch t m ath em ati sch er Sich t völ l i g u n -
si n n ig war: „

“
E in e B rosch ü re des BVL zu m Th em a trägt den sch l i ch ten Ti tel „

“.
47

 Der Text i st vom Sti l h er zu rü ckh al ten d, aber di e B e-
gei steru n g fü r d i e Agro-Gen tech n ik sch im m ert den n och du rch : „

“ (S. 4) Al s offi zi el l e B rosch ü re e i n er B eh örde, d i e zu m Veran twor-
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48 www. bvl . bu n d .de/cl n _007/n n _
495478/D E /06__Gen tech n ik/
03__Wie__GVO__zu gel _
_werden /gen tech n ik__
zu l assu n g__n ode. h tm l __
n n n= tru e

49 Besch l . vom 9. 7. 1 998 , E S N r. 4
zu § 1 4 GenTG

50 Pa l m e/Sch l ee ( 2009) : „ Gentech -
n ikrech t“, S. 1 05

51 Az. 678 9-01 -1 01 vom 2. 6. 1 999

tu n gsbereich der Verbrau ch ersch u tzm in i sterin I l se Aign er geh ört, i st das
aber sch on au ffäl l i g p l atte P ropagan da. Eben so wi rd fü r Sch wel l enwerte
al s Su ggestion von Wah l frei h ei t geworben : „

“ (S. 21 f. )
Gen eh m igu ngspraxis im BVL: Legal , i l l egal , sch eißegal . . .
„

“ So besch reibt das BVL sel bst
48

 sei n e form ale Zu stän -
digkei t. E i n B l i ck au f d i e prakti sch en Ab l äu fe zeig t ei n en seh r wi l l kü rl i -
ch en Gebrau ch d ieser Zu stän digkei t. Al l e b i sh er vorgelegten An träge
wu rden du rch gewu n ken . P rü fu n gen fi n den kau m statt, vi elm eh r wu rden
B eden ken an derer vom Ti sch gewisch t − m i tu n ter au ch au ch offen sich t-
l i ch rech twidrig . So erk l ärte das OVG B erl i n

49

, im B esch l u ss zu r K l age ei -
n es B io-Lan dwi rts, d i e Anwen du n g ein es verein fach ten Verfah ren s fü r
rech tswidrig . D em Lan dwi rt n ü tzte das a l l erdin gs n i ch t, wei l das Gerich t
die dri ttsch ü tzen de Wi rku n g des Gen tech n ikgesetzes vern ein te. Fol g l i ch
wies es di e K l age im En deffekt ab, den n der Lan dwi rt h atte kein e Kl age-
befu gn i s. D as BVL aber h ätte si ch an das U rtei l h al ten m ü ssen . Tat es
aber n i ch t, son dern bewi l l i g te b i s 2006 wei tere F rei setzu n gen im verein -
fach ten Verfah ren .

50

 K l agen dagegen waren n i ch t m ög l i ch − u n d wo kein
Kläger, da kein R ich ter.
Seh r offen zeig te si ch d i e M i sch u n g au s Weggu cken , G leich gü l ti gkei t
u n d D esin teresse an F ragen des R i si kos i n der Gen eh m igu n gspraxi s von
Feldern m i t gen tech n i sch verän dertem Raps, En de der 90er Jah re an etl i -
ch en Stan dorten i n Deu tsch l an d. D i e An träge wu rden du rch gewu n ken ,
kri ti sch e H inweise an derer B eh örden m i ssach tet u n d trotz der bekan n t
starken Au skreu zu n gsten den z von Raps im Gen eh m igu n gsbesch eid,

51

u n terzeich n et von B u h k sel bst, beh au ptet, es sei „
“ I m m erh in

war dem BVL bekan n t, dass „

“ Doch typ i sch fü r das BVL war der Um gan g m i t d i eser
Erken n tn i s. Statt der Gefah r zu begegn en , wu rden kram pfh aft Au sreden
gesu ch t m i t dem Ergebn i s, dass ei n fach a l l es so l au fen kön n e wie vom
Gentech n ikanwen der gewü n sch t: „

“ (S. 9 ) . Was i st m i t der Übertragu n g von Resi sten zen au f an de-



Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I I Äm ter i n B u n d u n d Lä n dern   ë ê ê 37Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I I Äm ter i n B u n d u n d Lä n dern   ë ê ê 37

52 www. u n i -p rotokol l e.de/
n ach rich ten /id/1 36679/

53 Besch eid a l s PD F u n ter h ttp : //taz.
de/b l ogs/wp-in st/wp-con ten t/
b l ogs.d i r/33/fi l es/2007/05/bvl _
besch eid_MON 81 0_27_
Apri l _2007. pdf

54 Berich te von Verfah ren au f
www.gen dreck-weg .de

55 sieh e F u ssn ote 7
56 www.g iessen er-an zeiger.de/

sixcm s/deta i l . ph p?tem p l ate_id=
291 7&id= 2648 535&_
zeitu n gsti te l= 1 1 33842&_
resort= 1 1 03638

re Arten? Kein e An twort. Was folg t au s der En tsteh u n g resi sten ter Un -
kräu ter? Ebenfal l s n i ch ts. Fol geri ch tig wan del ten si ch d i e vom BVL ge-
n eh m igten Versu ch e zu ei n em b i zarren D esaster. Ach t Jah re käm pften
die Versu ch sbetreiber au f den Parzel l en m i t D u rch wu ch s von Raps ( si eh e
oben ) .
Welch er Gei st im BVL weh t, zeig ten au ch di e jah rel an gen Au sein an der-
setzu n gen u m das Verbot des B t-M ai s au s dem H au se M on san to. D iese
P fl an ze m i t dem gv-Kon stru kt M ON 81 0 du rfte 1 997 erstm al s an gebau t
werden . N ach ein er Pau se bean tragte M on san to am 1 2 . 7 . 2004 di e er-
n eu te Zu l assu n g fü r „

“. I n n oP lan ta organ i si erte
u n ter dem D eckm antel des „ “ d i e Verbrei tu n g der gv-
Saat. Zwei fel u n d Pan n en bei der Zu l assu n g wu rden von den B eh örden
weggewisch t, En de 2005 erfolg te di e Sorten zu l assu n g du rch den zu stän -
digen Verbrau ch ersch u tzm in i ster. D er h i eß H orst Seeh ofer u n d kam au s
der CSU. I h m wie vi el en an deren war bekan n t, dass berei ts 1 999 di e EU
besch lossen en h atte, dass gv-P fl an zen n u r n och fü r ei n e Übergan gszei t
oh n e beg lei ten des M on i torin g an gebau t werden du rften . D am al s war der
1 7 . Oktober 2006 al s D eadl i n e fü r a l l e Sorten , d i e das n i ch t h atten , fest-
gel eg t worden :

52

 „

“ D i e-
se F ri st wu rde versch oben , am 1 8 . Apri l 2007 aber wäre en dgü l ti g
Sch lu ss gewesen , den n M on san to h atte kein en n eu en An trag m i t M on i to-
ri n gp l an vorgelegt. D i e Folge: B t-M ai s h ätte 2007 defin i ti v n i ch t m eh r
au sgesät werden dü rfen . D och Seeh ofer tri ckste. Er, der später i n B ayern
veh em ent m i t dem Lippen beken n tn i s Gen tech n ikfrei h ei t au f Wäh lerstim -
m enfan g g i n g , verzögerte di e B ekan n tgabe der feh l en den Zu l assu n g so
l an ge, b i s a l l e Saat i n der Erde war. Erst am 27 . Apri l wi es er das BVL an ,
den M ai s zu verb i eten : „

“.
53

 Zu spät. D er
M ON 81 0-M ais war vi el erorts sch on i n der Erde − oh n e gü l ti ge Zu l as-
su n g ! N iem an d wu rde fü r d i esen sch m u tzigen Verzögeru n gstri ck jem al s
bel an gt. N u r gegen M en sch en , d i e si ch gegen d ie h eranwach sen den Fel -
der weh rten , g i n g d ie Ju sti z m i t der ü b l i ch en H ärte im Sin n e der Kon zer-
n e vor. D as Amtsgerich t F reienwalde veru rtei l te etl i ch e Fel dbefreierI n n en
fü r ei n en An gri ff au f ei n es der ersch u m m el ten M ON 81 0-Felder im Oder-
bru ch .

54

Am 9 . 5 . 2007 , n ach dem der zu n äch st n u r geh eim an M on san to ge-
sch ickte Verbotsbesch eid bekan n t geworden u n d d ie I m kergru ppe M el l i -
fera vor dem Verwal tu n gsgeri ch t Au gsbu rg du rch setzen kon n te, dass
M ON 81 0-M ais n i ch t wei ter den H on ig veru n rein igen darf, sch oß das
BVL den n äch sten Ablen ku n gspfei l ab. Es gab bekan n t, dass es n u n m i t
der Erforsch u n g der Koexi sten zfäh igkei t beg in n en wü rde − wel ch absu r-
de Rei h en folg te. Erst wu rde m i t ü b l en Tricks der gv-M ai s ü beral l i n der
Lan dsch aft verbrei tet, u n d dan n erst sol l te ü berprü ft werden , ob der ü ber-
h au pt dazu geeign et i st:

55

 „

“

M au ern , Vertu sch en u n d Verh arm losen si n d Al l tagspraxi s des BVL. Das
g i l t n i ch t n u r fü r di e Agro-Gen tech n ik , son dern au ch i n an deren B erei -
ch en der Leben sm i ttel ü berwach u n g .
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Un h eim l ich e B egegn u ng der d ri tten Art: BVL m eets Verbrau ch er
D er b i sh erige B l i ck h i n ter d i e Ku l i ssen zeig te, dass BVL, Kon zern e u n d
an dere Gen tech n ikanwen derI n n en zi em l i ch di cke m i tein an der kön n en .
D ie obersten Verbrau ch ersch ü tzerI n n en i n Sach en Gen tech n ik beh err-
sch en di e K l aviatu r gediegen er Kom m u n ikation m i t den P rofi teu ren der
Tech n ik, deren Anwen du n g eigen tl i ch i n i h rem Amt ü berwach t werden
sol l . Verh arm losen , Vertu sch en u n d m eh r si n d Al l tag u n d gu t geü bte P ra-
xi s der B eh örde. Was aber gesch ieh t, wen n das BVL au f di e Spezies tri fft,
di e i n sei n en N am en ein gegan gen i st: D ie Verbrau ch erI n n en? Wissen d ie
BVL-Oberen , dass es da drau ßen ü berh au pt M en sch en g ibt, deren
„ “ i h r Au ftrag i st? Oder ken n en si e Verbrau ch erI n n en n u r au s dem
Fern seh en? D ie P ropagan da des BVL i st ja h ü bsch . D as Amt fi n det, „

“ Es „
“ u n d h at an geb l i ch zu m Ziel , „

“
58

Sch au en wi r u n s ei n en Testfa l l
59

 an : Am 26 . Septem ber 2008 g in g ei n
Antrag

60

 au f E in si ch t i n d i e Gen eh m igu n gsakten zu Genversu ch sfeldern
in H essen an das BVL. Ku rze Zei t später fol g te ei n An trag ei n er zwei ten
Person . Ob diese B riefe im BVL Verwu n deru n g darü ber au slösten , dass
sich Verbrau ch erI n n en an das abgeh oben e u n d gu t abgesch ottete Amt

wen den , i st n i ch t ü berl i efert. B ekan n t si n d aber
die An tworten au f di e An träge. B eide wu rden
am 8 . 1 0. 2008 abgeleh n t:

61

 „

“, sch rieb d i e
B eh örde u n d stel l te verzögern de N ach fragen
− n ach dem gel ten den Rech t h ätte si e son st
n äm l i ch i n n erh alb von 30 Tagen die Akten ein -
si ch t gewäh ren m ü ssen . D ie N ach fragen wu r-
den arti g bean twortet

62

 m i t dem Erfolg , dass ei n e en dgü l ti ge Ab leh n u n g
63

folg te. D an n n och ein e Sch l ei fe m i t dem form al n ötigen Widerspru ch am
28 . 1 0. 2008 ,

64

 dem erwartu n gsgem äß ein eben so form aler B esch eid des
BVL am 30. 1 2 . 2008

65

 fo l g te. D ari n l eh n te das Amt d ie Akten ein sich t
wei ter ab : „

“
Sowei t a l so das prakti sch e Tu n des Amtes, wel ch es si ch a l s „

“ versteh t m i t dem − wegen der Absu rdi tät n och m al s zi -
ti erten − Ziel , „

“ D och di e Gen tech n ik-
kri ti ker gaben n i ch t au f. Gan z im Gegen tei l − si e wäh n ten si ch m i t e i n em
Gesetz im Rü cken u n d zogen vor Gerich t. D ieses Gesetz sol l te m en sch
ken n en , den n es eröffn et den Weg zu a l l en u mwel trel evan ten Akten bei
staatl i ch en Stel l en oder I n sti tu tion en m i t staatl i ch en Au fgaben : „

“ (U I G § 3 , Abs. 1 ) Es dü rfen a l so n i ch t n u r B etroffen e i n den Un ter-
l agen b l ättern , son dern sch l i ch t a l l e. Zu dem sin d n ach dem Umwel ti n for-
m ation sgesetz m i t dem Verbrau ch erin form ation s- u n d dem I n form ation s-
freih ei tsgesetz wei tere Gesetze fü r d i e E in si ch t i n B eh örden aktion en er-
l assen worden , d i e es au szu n u tzen l oh n t. M i t dem U I G im Rü cken g in g
es am 1 0 . 1 . 2009

66

 vor das Verwal tu n gsgerich t B rau n sch weig m i t dem
Antrag , „

“ D ie B eh au p-
tu n g , kein en P l atz fü r ei n en Ti sch i n der ri esigen B eh örde zu h aben , sei
absu rd: „

“
Es i st eben fal l s n i ch t ü berl i efert, was di ese Kl a-
ge beim BVL au slöste. D as Verwal tu n gsgerich t
sch i ckte d i ese dorth in , dam i t das Amt ein e Kl a-
geerwideru n g verfassen kon n te. D as tat es
au ch u n d fü h rt zwei Grü n de an , wesh al b es d i e
Akten ein sich t wei ter ab l eh n e: E i n an geb l i ch e

Abb. : Au s der en dgü l tigen Ab l eh -
n u n g der Akten ein sich t du rch das BVL
am 1 6. 1 0. 2008

Abb. : Au s der K l ageerwideru n g des
BVL vom 30. 1 . 2009
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Abb. : Au ssch n i tt au s dem Sch reiben
des BVL , m i t dem es d ie Akten ein sich t
vor Ort akzeptierte. 

67 www. projektwerkstatt.de/gen /
akten /gerste/
kl age0901 30erwideru n g_bvl . pdf

68 www. projektwerkstatt.de/gen /
akten /bvl /
bvl 090326kn ickt_ein . pdf

69 Sei t 201 0 l äu ft am Verwa l tu n gsge-
rich t Gießen ein P rozess gegen d ie
Verweigeru n g der Akten ein sich t
du rch das PTJ, den Gel dgeber der
Förderm itte l zu m B iosich erh ei tspro-
gram m .

70 sieh e F u ssn ote 1 ( S. 1 1 )
71 s ieh e F u ssn ote 1 ( S. 1 0)
72 Lorch /Th en , S. 43 u n d 48 sowie

An träge zu ZKBS u n d Ben eh m en s-
beh örden beim F re isetzu n gsversu ch
6786-01 -01 68 im Stra fverfah ren
Az. 501 J s 1 591 5/06 am Lan dge-
rich t Gießen

73 Au s dem Tätigkei tsberich t des
ZKBS 2005 ( Stan d : D ezem ber
2005)

74 www. projektwerkstatt.de/gen /
akten /gerste/bvl akte_zkbs. pdf

Arbei tsü berl astu n g du rch seh r vi el e An fragen n ach U I G ( „
“ ) u n d feh l en der P l atz fü r ei n en Stu h l u n d ei n en Ti sch .

67

 D as n u n
g in g an s Geri ch t. D ort jedoch sch ien es di e Roben trägerI n n en , d i e an -
son sten bei sol ch en pol i ti sch au fgel aden en Vorgän gen m ei st den staat-
l i ch en B eh örden zu D ien sten si n d, n i ch t zu ü berzeu gen . D en n d ie sch ri e-

ben am 2 . 2 . 2009 sel bst ei n en B rief an das
BVL u n d stel l ten k l ar: „

“
Offen sich tl i ch wu n derten si e si ch sel bst ü ber d i eses verbrau ch erfei n dl i ch e
Verbrau ch ersch u tzamt u n d l eg ten der B eh örde am 22 . 2 . 2009 n ah e,
dass si e „

“. D as wi rkte. Am 26 . 3 . 2009 sagte das BVL zu , zu -
kü n fti g Akten ein sich t zu gewäh ren .

68

 Wen ig später kon n te das erste M al
Akten ein sich t vor Ort gen om m en werden , u n d i n zwisch en i st das gan ze
P rozedere Al l tag geworden . B eim ersten M al ü berwach te das Amt d ie
Akten ein sich t n och i n ten siv − di e B esu ch erI n n en h ätten ja son st h eim -
l i ch B ü rokl am m ern k l au en kön n en . D och au ch di ese An gst wich . I n zwi -
sch en wu rde ein fester Rau m fü r d i e Akten ein sich t au sgewäh l t, i n dem es
rel axt m ög l i ch st i st, d i e dort per Aktenwagen h i n ein gesch oben en Un terl a-
gen i n a l l er R u h e ei n zu seh en u n d abzu fotografi eren . Al l erdin gs darf n i ch t
vergessen werden , dass das Verbrau ch ersch u tzamt erst vor Gerich t ge-
zerrt werden m u sste, u m si ch an Verbrau ch errech te zu h al ten . Erst da-
n ach war u n d i st es es fü r a l l e M en sch en m ög l i ch st, i h rer obersten
Sch u tzbeh örde wen igsten s i n d i e Karten zu gu cken − au ch wen n dabei
n u r si ch tbar wi rd, was oh n eh in k l ar war: D ie Verbrau ch erI n n en si n d im
B u n desamt fü r Verbrau ch ersch u tz n u r ei n es − verraten u n d verkau ft!
D as g i l t au ch an derswo: Etl i ch e der B u n desbeh örden , d i e m i t Gen tech -
n ikfragen besch äftig t si n d, verweigern di e Akten ein sich t b i s h eu te. Das i st
n i ch ts a l s organ i si erter Rech tsbru ch a l s Al l tag i n Ämtern . S ie a l l e m ü ssen
erst per Gan g vor Geri ch t dazu gezwu n gen werden kön n en , si ch an das
gel ten de Rech t zu h al ten .

69

Kom m issionen u nd Grem ien u m s BVL
Ru n d u m die zen tral en B eh örden ran kt si ch e i n e u n ü bersich tl i ch e
An sam m lu n gen von B eratu n gsgrem ien u n d extern en Sach verstän digen .
E in ige davon h aben zen tral e B edeu tu n g i n den En tsch eidu n gen u m Gen -
tech n ik . So g ibt d i e Zen tral e Kom m ission fü r di e B iolog i sch e Si ch erh ei t
(ZKB S) bei a l l en En tsch eidu n gen ü ber F rei setzu n gen ein Votu m ab, das
von der BVL a l s Gen eh m igu n gsbeh örde regelm äß ig ü bern om m en wi rd
− was wen ig verwu n dert, sch reibt doch tatsäch l i ch ei n BVL-B edien steter
die B esch l ü sse der sch ein -u n abh än g igen ZKB S. D ie B i l an z der vergan -
gen en Jah re fä l l t en tsprech en d au s: D i e ZKB S h iel t a l l e An träge fü r ver-
tretbar u n d d ie gv-P fl an zen au sbrin gu n g fü r si ch er − ei n e 1 00% -Qu ote
wie bei den Gen eh m igu n gen du rch BVL u n d i n den B esch l ü ssen der
Geri ch te, d i e ü ber BVL-gen eh m igte Versu ch sfelder verh an del ten . Gera-
de di e Roben trägerI n n en stü tzten si ch dabei im B eson deren au f das Fach -
u rtei l der ZKB S, „

“.
70

 B eim Gerstenversu ch i n
G ießen sch ri eb der BVL-B eamte Georg Leggewie d ie Stel l u n gn ah m e,
die von der ZKB S n u r n och du rch gewu n ken wu rde. Offen bar wu rde die
Vorl age n i ch t ei n m al du rch gelesen , den n du rch geh en d fi n det si ch au f a l -
l en Vorl agen das fa l sch e Jah r a l s D atu m san gabe.

71

Kau m ü berrasch en d i st das an gesi ch ts der Person en i n der ZKB S, d i e au f
versch ieden e Th em en posten vertei l t si n d − je ei n E H au ptvertreterI n u n d
dazu geh örigeR Stel l verteterI n . D eren Zu sam m en setzu n g war kein Zu fal l .
Fü r i h ren Au fbau im B M B F war i n den 80er Jah ren der h eu tige Abtei -
l u n gsl ei ter fü r Gen tech n ik im BVL, B u h k, zu stän dig . D ie Kom m ission
fol g te 2004 den BVL-Ch efs B u h k u n d B artsch an d i e n eu e B eh örde.

7 2

Al l e vi er i n der der ZKB S si tzen den Gen tech n ikexpertI n n en si n d veh e-
m ente B efü rworterI n n en d ieser Tech n ik . S ie fü h ren zu dem selbst ei n -
sch l äg ige Experim en te du rch − wie Kom m ission sm i tg l i ed P rof. Uwe
Son n ewald, der En de 2005 ü ber sein en ei gen en Versu ch m i t abstim mte.
M i t i h rem Woh lwol l en si ch ern si ch d i e Versu ch sl ei ter a l so sch l i ch t d i e ei -
gen e Arbei t. Au f den an deren Th em en posten si eh t es n i ch t besser au s.
Fü r den B ereich „ “ si tzt u .a . der skan dalu mwi tterte Um -
wel tm edizin er P rof. Th om as E ikm an n von der Un i G ießen i n der Kom -
m ission . Sein e B iografi e zeig t i h n a l s fü h ren den Kopf i n äh n l i ch verfi l zten
Zi rkeln der Umwel tm edizi n . Form u l i eru n gen au s sein er Feder, dass von
Kraftwerken , G i ften u n d E l ektrosm og kau m Gefah ren au sgeh en , g l ei -
ch en den en der Gen tech n iksei l sch aften . Das ü berrasch t n i ch t, den n E i k-
m an n stam mt au s den Sei l sch aften u m die B iolog ie der RWTH Aach en
u n d ag ierte dan n im Umwel tforu m der Un i G ießen , a l so dem g l ei ch en
Zu sam m en h an g , der au ch das I n terdi szip l i n äre Forsch u n gszen tru m ( I FZ)
darstel l t. Dessen Ch ef war P rof. Kogel , a l s der Versu ch m i t tran sgen er
Gerste an l i ef. Kein Wu n der a l so, dass di e ZKB S zu m Kogel 'sch en Ver-
su ch ei n e ei n h ei tl i ch e, posi ti ve M ein u n g fan d. E ikm an n tri tt, obwoh l gar
n ich t sei n Fach , a l s B efü rworter der Gen tech n ik au f. Er si tzt im Au ssch u ss
zu r D I N -N orm u n g von Überwach u n gsverfah ren i n der Gen tech n ik u n d
zeig te sein e P ro-Gen tech n ik-E in stel l u n g au f ei n er Podiu m sveran stal tu n g
am 1 6 . 7 . 2006 i n G ießen .
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75 www. projektwerkstatt.de/gen /
u n im a is_l age. h tm

76 www. projektwerkstatt.de/gen /
berich te. h tm

77 Au s der Ste l l u n gn ah m e der ZKBS,
S. 1 : Akten beim BVL ( Az. 678 6-01
-01 68 ) m i t d rei Au sfertigu n gen der
sch ein baren ZBKS-Stel l u n gn ah m e
vom 1 4. 1 2. 2005 ( Au tor: Leggewie,
BVL ) b is zu r u n tersch rieben en Ver-
sion ( m i t fa l sch em D atu m )

78 B rosch ü re „ R isiken u n d N ebenwir-
ku n gen“, D own l oad ü ber www.
projektwerkstatt.de/gen /fi l z/boerde
/gatersl eben brosch . pdf ( S. 1 7 f. )

79 H au sarbei t an der U n i Witzen -
h au sen , 201 0

8 0 Ma i l von Gerh ard Wen zel vom
25. 9. 2006, B l . 61 4 der Verwa l -
tu n gsakte gv-Weizen fe l d von Ga-
tersl eben

81 www. tran sgen .de/aktu el l /
1 087.doku. h tm l

Wer veran twortet di e ei n sei ti ge Zu sam m en setzu n g u n d Arbei t der ZKB S?
Ein B l i ck i n s Gen tech n ikgesetz k l ärt au f: „

“ (GenTG § 4, Abs. 2 ) .
Al so sch on wieder d i e D am en u n d H erren Kü n ast, Seeh ofer u n d Aign er!

D ie kon krete Au sfü h ru n g ü berl i eßen si e i h rem BVL-Gentech n ik-
ch ef B u h k, a l so ei n em beken n en den Gen tech n ikfan u n d Geg-
n er kon trol l i eren der Überwach u n g .
D ie E in sei ti gkei t der ZKB S sch u f b i sl an g bei geri ch tl i ch en Über-
prü fu n gen ein e u n ü berwin dbare H ü rde fü r a l l e K l ägerI n n en ge-
gen An bau felder m i t gv-P fl an zen . Den n das Verwal tu n gsgerich t
B rau n sch weig berief si ch bei der Abweisu n g der K l age au f das
Votu m der ZKB S. Au ch beim Strei t u m den M ON 81 0 stan den

BVL u n d ZKB S
81

 au f der Sei te des Kon zern s. I m Gerich tsverfah ren sp i el -
te das aber kei n e Rol l e, wei l M in i sterin Aign er dem BVL die Anweisu n g
ertei l t h atte, den Verbotsbesch eid zu verteidigen . D as tat es dan n au ch ,
wider der eigen en pol i ti sch en Überzeu gu n g .

N och ein B eratu ngsgrem iu m − der B ioÖkonom ieRat
Trotz a l l er Kri ti k − di e Lage wu rde im Lau fe der Jah re n i ch t besser. I m
Gegen tei l : Das n eu este Grem iu m des Gen tech n ik-Tan dem s der B u n des-
reg ieru n g , Sch avan u n d Aign er war ei n sei ti ger a l s a l l e Vorh ergeh en den .
Anfan g 2009 ern an n ten d ie beiden M in i sterin n en den Forsch u n gs- u n d
Tech n olog ierat B ioÖkon om ie, ku rz „ “. D as wu rde im
D isku ssion spapier des B M B F u n ter An n ette Sch avan zu m ersten Ru n den
Tisch Gen tech n ik am 22 . 7 . 2009 kräftig gefeiert. Der Rat sol l te si ch n i ch t
− wie d i e ZKB S − m i t den N iederu n gen der ei n zeln en Anwen du n gen
befassen , son dern m i t der „ “, u m dafü r „

“ sowie „
“ zu en twickeln .

Abb. l i n ks: Au szü ge au s der
Verwa l tu n gsakte zu m
Gen gerstenversu ch sfel d der U n i
Gießen ( Az. 678 6-01 -01 68 )

Leggewies Kol l eg in Si l vi a Reeke sch ickte später den im BVL erstel l ten
B esch l u ssvorsch l ag an ZKB S-M i tg l i eder. D ieser en th iel t a l s Vertei l er d i e
N am en der Person en , d i e offen bar abstim m en sol l ten u n d dafü r den An -
trag der Un i G ießen erh iel ten . I n d i eser L i ste stan d au ch ei n er der beiden
Versu ch sl ei ter, n äm l i ch Uwe Son n ewald au s Erl an gen . H ier sol l te a l so
derjen ige, der den Versu ch du rch fü h ren wol l te, i h n sel bst m i t gen eh m ig -
ten . Zweim al waren zu dem Person en au s der Un i G ießen vertreten , d i e
seh r en g m i t dem an deren Versu ch sl ei ter, Karl -H ein z Kogel , zu sam m en -
arbei ten . E in er i st P rof. Wol fgan g F ri edt, der im g l ei ch en Gebäu de arbei -
tet, u n ein gesch rän kter B efü rworter der Agro-Gen tech n ik i st u n d sel bst
Raps- u n d M ai sversu ch e

75

 betri eb. Der an dere war P rof. Th om as E ik -
m an n , der im Rah m en des , I n terdi szip l i n ären Forsch u n gszen tru m s' der
Un i G ießen eben fal l s m i t P rof. Kogel zu sam m en arbei tete u n d M oderator
ein es völ l i g ei n sei ti gen , sogen an n ten H earin gs zu m Th em a „

“ am 21 . Ju l i 2006
76

 war.

D er Ab l au f war kein E in zel fal l . Äh n l i ch es zeig t ei n e D oku m entation zu m
gv-Weizen feld am I P K Gatersl eben .

78

 D er „

“ u n d dan n , au ch gegen
B eden ken von an derer Sei te, Stü ck fü r Stü ck du rch gewu n ken . „

“



Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I I Äm ter i n B u n d u n d Lä n dern   ë ê ê 41Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I I Äm ter i n B u n d u n d Lä n dern   ë ê ê 41

Berich te zu den Versu ch sfel dern 
u n d P rotesten an der Bu n desa l l ee 
i n B rau n schweig au f 
www. bs-gen tech frei .de.

82 www. b iooekon om iera t.de
83 h ttp : //idw-on l in e.de/pages/

de/n ews?id= 297435
84 taz-B l og ü ber den ersten Berich t

des B ioÖkon om ierats am
2. 6. 201 0:  h ttp : //b l ogs. taz.de/
saveou rseeds/201 0/06/02/
b iom asse_die_vision en _des_
biooekon om iera ts_der_
bu n desreg ieru n g/

85 sieh e F u ßn ote 83
86 www.acatech .de/de/aktu el l es-

presse/pressein form ation en -n ews/
n ews-deta i l /a rticl e/
b iooekon om iera t-u eberg ibt-erste-
em pfeh l u n gen -an -d ie-pol i tik/
229. h tm l

87 www.d ib.org/defau l t2%7E ru b%7
E 0%7E tm a%7E 0%7E cm d%7E sh d
%7E docn r%7E1 27293%7E n d%
7E %7E on d%7E %7E sn d%7E p%
7E sh m ode%7E . h tm

88 Au f Lan dkarten u n d Stadtp l än en
ist m eist „ Bu n desforsch u n gsan sta l t
fü r Lan dwirtsch aft“ e in getragen .
D ie I n tern etadresse l au tete
www. fa l .de, d ie jetzt au f d ie n eu en
I n sti tu tion en verl i n kt.

89 MON 81 0 wu rde am 1 4. 4. 2009
du rch d ie Lan dwirtsch aftsm in isterin
I l se Aign er wegen u n gekl ä rter n e-
gativer Au swirku n gen au f d ie U m -
wel t verboten ( www.agra rh eu te.
com /pfl an ze/m a is_u n d_Öl saaten
/d ie_m on 81 0-en tsch eidu n g . h tm l ?
red id= 300922) .

H ier a l so wu rde an der Zu ku nft gebastel t. Al l e Vorsch l äge wü rden , das
war u n sch wer zu erraten , m i t den ü b l i ch en Worth ü l sen u n abh än g iger Ex-
perti se, seriöser Wissen sch aftl i ch kei t u n d sach l i ch er D ebatte verseh en
sein . D och sch on die Person en zu sam m en setzu n g verri et das tatsäch l i ch e
Ziel . I m B ioÖkon om ieRat

82

 s i tzen Spi tzen fu n ktion ärI n n en derjen igen
Kon zern e u n d I n sti tu te, d i e Gen tech n ik anwen den u n d daran verdien en .
H in zu kom m en Lobbyi sten der Sach e. N eu tral e oder gar kri ti sch e Perso-
n en g ibt es gar n i ch t. D er P räsiden t der gesch äftsfü h ren den Acatech sah

83

die partei i sch e R u n de trotzdem al s geeign et „
“, verkü n dete aber au ch sch n el l , woru m es tatsäch l i ch daru m

geh t, „
“. Al so bu sin ess as u su al : P rofi terzeu gu n g u n d Stan dortkon -

ku rren z. D er Gen tech n ik feh l en ei n fach ech te Argu m ente!
84

Überal l d rin : Ju l iu s-Kü h n - I nsti tu t (JKI )
N ordwestl i ch von B rau n sch weig wi rd ei n e eh em al s bedeu tsam e E i n ri ch -
tu n g l an gsam u m stru ktu riert u n d zu großen Tei l en abgewickel t.

88

 Au s
den Spal tprodu kten en tsteh en an n eu en Orten m odern i si erte B eh örden .
D ie eh em al i gen Rü stu n gsin du stri en der N ation al sozi al i sten an der B rau n -
sch weiger B u n desal l ee d i en ten der Forsch u n gsan stal t fü r Lan dwi rtsch aft
(FAL) u n d der B iolog i sch e B u n desan stal t (B BA) a l s l an dwi rtsch aftl i ch e
Versu ch sfl äch e

88

 − i n den M an gel jah ren n ach 1 945 von erh eb l i ch er B e-
deu tu n g . Doch beide si n d m i ttl erwei l e versch wu n den . Au s i h n en en tstan -
den das F ri edri ch -Löffl er- I n sti tu t (FLI ) fü r Forsch u n gen an Tieren , das
Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t (JKI ) a l s n eu e B u n desfach beh örde fü r P fl an zen bau
u n d das Joh an n H ein ri ch von Th ü n en I n sti tu t (vTI ) . Sei t den 90er-Jah ren
geh ören Experim en te m i t gen m an ipu l i erten P fl an zen zu m Repertoi re.
Lan ge b l i eb das i n der Reg ion wen ig beach tet. Selbst den östl i ch an gren -
zen den Stadttei l en u n d i n den D örfern der Westsei te wu ssten n u r Wen ige
von di esen Fel dern u n d den h i n ter i h n en steh en den Gen tech n iksei l sch af-
ten . D as große Gel än de war du rch ei n en vi el e K i l om eter l an gen Zau n
u n d den u m geben den Waldstrei fen vor E i n b l i cken von au ßen gesch ü tzt.
Erst 2009 n ah m der P rotest i n Folge ei n er spektaku l ären Fel dbesetzu n g
u n d ein er m eh rwöch igen M ah nwach e vor dem E in gan g zu .
D ie m eh rere Qu adratki l om eter große, m i t e igen em Wach person al gesi -
ch erte F l äch e beh erbergt n i ch t n u r Felder u n d Stäl l e. H ier si tzen wich tige
B u n desbeh örden − u n d i n vi el e di eser Ämter rei ch en di e Sei l sch aften
der Gen tech n ik ti ef h i n ein . Das BVL, dessen Gen tech n ikabtei l u n g von
B erl i n au s d i e Fäden zi eh t, h at h i er sein e Zen tral e. P rägen der si n d l an d-
wi rtsch aftl i ch e An stal ten u n d I n sti tu ti on en . S ie wu rden am 1 . 1 . 2008 u m -
stru ktu riert u n d u m ben an n t. Fü r das Gel än de u n d di e Verwal tu n g i st fort-
an das vTI zu stän dig , i n dem n u r n och wen ige, th em ati sch ü bergrei fen de
Fach sparten an gesiedel t si n d. E in e davon i st das I n sti tu t fü r B iodiversi tät,
an dem P rof. Ch ri stoph Tebbe F rei setzu n gsversu ch e i n Kooperation m i t
Un iversi täten organ i si ert.
Wich tiger fü r di e Agro-Gen tech n ik i st das au s den P fl an zen bau bereich en
der B BA n eu geformte JKI . D iese B eh örde des B u n des berät das BVL
u n d fü h rt ei gen e Versu ch e du rch . H au ptth em a i st dabei das, was bei vi e-
l en F rei setzu n gsversu ch en a l s Ziel ben an n t wi rd: D ie Überprü fu n g der
Sich erh ei t von Gen tech n ik . 2009 wol l ten vTI u n d JKI das Gel än de fü r
zwei Versu ch e n u tzen . D och das Verbot von M ON 81 0
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 du rch kreu zte
die P l än e des JKI fü r ei n en Versu ch zu r Au skreu zu n g bei B t-M ai s (si eh e
Kapi tel 5 zu Forsch u n gen ) . D ie zwei te F rei setzu n g , koordin iert von vTI
u n d R h ein i sch -Westfäl i sch er Tech n i sch er H och sch u l e (RWTH ) au s Aa-
ch en , war von dem Verbot n i ch t betroffen , da h i erbei der M ai s M ON
89034 x M ON 8801 7 au sgebrach t wu rde.
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90 www. jki . bu n d .de/n n _
806730/Sh aredD ocs/02__
Leitu n g/Person en /Backh au s. h tm l

91 Lorch /Th en , S. 53
92 Sch reiben der BBA am 20. 3 . 2006

( S. 3 )
93 Mitg l iederl i ste der Arbei tsg ru ppe

( Stan d : D ezem ber 2002) . Abru fbar
au f www. jki . bu n d .de.

94 sieh e F u ßn ote 93
95 I n form ation en zu m Mon itorin g

beim An bau u n ter h ttp : //
gen -eth isch es-n etzwerk.de/l exikon /
an bau beg l e i ten des-m on i torin g

96 Sch reiben des JK I am 27. 2. 2009,
Absen der: Joach im Sch iem an n .

97 D oku m en te u n ter www. ju l i u s-
ku n gel - in sti tu t.de.vu Beschwerden
u n d K l agen wu rden n u r i n E in zel -
fä l l en e in gereich t. Meist sch eu en
Men sch en Kosten u n d Mü h en fü r
so l ch e in en Gan g vor Gerich t −
ein e Tatsach e, au f der d ie verfi l zten
Beh örden bau en kön n en .

 Fortsetzu n g au f n äch ster Sei te

D as JKI forsch t aber n i ch t n u r sel bst, son dern i st au ch sogen an n te B e-
n eh m en sbeh örde, d . h . e i n e an Gen eh m igu n gsverfah ren zu r Agro-Gen -
tech n ik betei l i g te I n sti tu ti on . Es n im mt Stel l u n g zu a l l en Versu ch en − zu
den en von D ri tten wie zu E igen en . Es berät dabei das BVL, jen e B u n -
desoberbeh örde, d i e eigen tl i ch Verbrau ch erI n n en sch ü tzen sol l , deren
en tsch eidu n gsbefu gte B eamte n u r zu gern e Werbefi lm e fü r di e zu kon -
trol l i eren den Kon zern e dreh en , au f P ro-Gen tech n ik-M essen m i twi rken
u n d fü r den Abbau von Gen eh m igu n gsh ü rden (D eregu l i eru n g) bei der
Gen tech n ik strei ten . D a wäre es wich tig , wen n wen igsten s di e B eraterI n -
n en u n abh än g ig b l i eben . D och au ch h i er Feh l an zeige! An der Sp i tze von
B BA bzw. n u n JKI si tzen au sgewiesen e Gen tech n ikbefü rworter. P räsiden t
i st sei dem 2 . 9 . 2002 Georg F. B ackh au s,
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 der zwar au ch kein e Argu -
m en te fü r d i e Agro-Gen tech n ik n en n en kon n te, aber dazu au fri ef, zu „

“. Zen tral e F igu r der Gen tech -
n ikforsch u n g am I n sti tu t i st Joach im Sch iem an n , dessen L i ste an Ämtern
u n d Verfl ech tu n gen l an g i st. Er ag iert g l ei ch zei ti g i n a l l en Akteu rsgru p-
pen des Gen tech n ikgefl ech ts u n d geh ört dam i t zu den Top-Sei l sch aftern
h ierzu l an de. 
I n den Grem ien des JKI (vorm al s B BA) saßen u n d si tzen I n du stri e u n d
gen tech n ikfreu n dl i ch e M edien − so im Wissen sch aftl i ch en B ei rat der
Ch ef des BASF-Versu ch szen tru m s i n L im bu rgerh of, Jü rgen Al tbrod, der
KWS-Au fsi ch tsratsvorsi tzen de An dreas B ü ch tin g u n d d ie FAZ-Reporterin
Carol i n e M öh ri n g . Au ch u m gekeh rt geh t das: I m Lobbyverban d I n n o-
P l an ta e.V. si tzen d ie Gen tech n ikbefü rworterI n n en a l l er R i ch tu n gen zu -
sam m en . D a darf das JKI n i ch t feh l en : Th om as Kü h n e, Lei ter des I n sti tu ts
fü r Ep idem iolog ie u n d Path ogen diagn ostik , i st dort ei n gebu n den .
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 D i -
rekt förderte das JKI das „ “ fü r Gen tech n ikexperim en te au f
dem I P K-Gel än de i n Gatersl eben u n d i st m i t zwei Person en im Gen tech -
n ikzen tru m vertreten : Th om as Kü h n e si tzt im wi ssen sch aftl i ch en B ei rat,
P rof. F ran k Ordon im Gen ban kbei rat. I n sgesamt i st das JKI d i e am i n ten -
sivsten verfl och tete Organ i sation der Agro-Gen tech n ik i n Deu tsch l an d. Es
g ibt kau m ei n en Lobby-, D ach verban d oder ei n e wi ssen sch aftl i ch e E in -
ri ch tu n g oh n e i rgen dein e B etei l i gu n g von JKI -Fu n ktion ärI n n en . 
D as Ergebn i s i st wen ig ü berrasch en d: I n gen tech n i sch en Gen eh m i -
gu n gsverfah ren stim mte das JKI den An trägen vorbeh al tl os zu . D i e dabei
ben u tzte Sprach e dem askiert d i e Gen tech n ikerI n n en a l s ei n sei ti ge B efü r-
worterI n n en − d ie sch on vorh er wi ssen , was eigen tl i ch erst erforsch t wer-
den sol l . So fi n det si ch i n der Stel l u n gn ah m e der dam al s n och B BA
h eißen den B eh örde zu m G ießen er Gen gersteversu ch d ie B eh au ptu n g :
„

“
92

P rakti zi erte Sei l sch aft du rch u n d du rch i st d i e Arbei tsgru ppe „

“, d i e Joach im Sch iem an n sei t 1 999 koordin iert.
93 

D eren M i tg l i e-
derl i ste zeig t ei n en d i ch ten F i l z von Wissen sch aft, B eh örden u n d F i rm en .
D er I n du stri everban d Agrar, d i e g roßen Kon zern e KWS Saat AG, B ayer
CropScien ce, Syn gen ta Seeds, BASF, P ion eer H i -B red, M on san to u n d
D u Pont sowie di e wich tigen Kl ein stfi rm en  B ioM ath (Gesch äftsfü h rerin :
Kersti n Sch m idt) u n d Gen iu s si tzen dort m i t Forsch u n gsin sti tu ten u n d
al l en wich tigen B eh örden der Gen tech n ik zu sam m en .
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 I n d i eser

M isch u n g wu rden u n ter an derem F ragebögen zu m An -
bau m on i torin g
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 en twickel t, d . h . d i e M eth oden zu r Über-
wach u n g der Au ssaat von gv-P fl an zen stam m en von de-
n en , d i e sol ch e Versu ch e du rch fü h ren . D ie Lü cken dieses
Fragebogen s fü h rten zu m ersten Verbot des M ON 81 0
du rch das BVL vom Apri l 2007 .
Äh n l i ch dem BVL sch ein t das JKI − im m erh in ja a l s B u n -
desan stal t m i t dem Au ftrag verseh en , d i e Sich erh ei t der
Agro-Gen tech n ik zu erforsch en u n d zu ü berwach en −
das L ich t der Öffen tl i ch kei t zu sch eu en . N ach dem Um -
wel ti n form ation sgesetz m u ss das I n sti tu t sein e Akten au f
Antrag zu gän g l i ch m ach en . I m Febru ar 2009 stel l ten ei n
I m ker u n d ei n e B iogärtn eri n au s der B rau n sch weiger Re-
g ion ei n en sol ch en An trag fü r d i e gep l an ten u n d l au fen den F rei setzu n gs-
versu ch e der RWTH Aach en u n d des JKI . Wäh ren d di e RWTH wie
sel bstverstän dl i ch dem An l i egen zu stim mte, l eh n te di e B u n desin sti tu tion
JKI ab : „

“
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 N ach dem der An tragstel l er Widerspru ch
ein l egte, wiederh ol te das JKI sein e Au ffassu n g i n der for-
m alen Ab leh n u n g am 7 . 4. 2009 : „

“ Ja u n d? Was h atte d i ese Au ssage m i t dem Rech t
au f Akten ein sich t zu tu n? D as U I G u n tersch eidet n i ch t i n
offi zi el l e Vorgän ge u n d Forsch u n gsarbei t. Au ch Un iversi -
täten m ü ssen i h re Forsch u n gen offen l egen − u n d tu n
das. D ie Rech tsau ffassu n g der B eh örde war dah er abweg ig .
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 Wieder
fü rch tete si ch au sgerech n et ei n e B u n desbeh örde, wie das BVL au ch
sch on , vor E in b l i cken i n i h re Arbei t. D as passt i n d i e Log ik der d i ch ten
Sei l sch aften deu tsch er Agro-Gen tech n ik . JKI , BVL, ZKB S u n d d ie sel bst-
ern an n ten Si ch erh ei tsforsch erI n n en si n d ei n ersei ts H an dl an ger der I n ter-
essen von Gen tech n ikkon zern en u n d - l obbyi sten , an derersei ts aber au ch
sel bst TäterI n n en u n d M i tm ach en de im Gewi rr von ri skan ten Anwen du n -
gen , M i l l i on en geldern u n d u n du rch si ch ti gen F i rm en stru ktu ren . Sie ag ie-
ren l i eber versteckt u n d besch im pften sogar di e, d i e n ach gel ten dem
Rech t i n i h re Akten sch au en wol l en : „ “
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D ie Abb i l du n gen stam m en von der
I n tern etsei te des F i rm enverbu n des
B ioOK. Offen bar wegen der Kri tik an
den Verfl ech tu n gen i st das E m b l em
des JKI i n zwisch en von der Sei te der
P rivatfi rm a verschwu n den . 
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D ie Au sri ch tu n g des JKI au f d i e Agro-Gen tech n ik kön n te i n den kom -
m en den Jah ren n och zu n eh m en . 2008 wu rde der H au ptsi tz von B rau n -
sch weig n ach Qu edl i n bu rg verl egt. Von dort au s si n d es n u r ca. 50 km
R ich tu n g N orden b i s zu m zu m ,Sch au garten Üpl i n gen', dem n eu en Zen -
tru m der B iotech -Sei l sch aften im B ördekrei s − betri eben von der , B io-
Tech Farm', e i n er I n i ti ati ve von b iovati v-Gesch äftsfü h rerin Kersti n Sch m idt
u n d I n n oP lan ta-Ch ef Uwe Sch rader. Sch iem an n , Kü h n e u n d d ie gen -
tech n ikorien ti erten I n sti tu te des JKI residieren i n der si ch gern e a l s Zü ch -
tu n gszen tru m darstel l en den Kl ei n stadt. M eh rere 1 00 H ektar l an dwi rt-
sch aftl i ch er F l äch e an der B ioTech Farm kön n ten i n den kom m en den Jah -
ren a l s Versu ch sfelder gen u tzt werden . B erei ts 2009 u n terzeich n eten I P K
u n d B ioTech Farm ein en Vertrag ü ber di e N u tzu n g des Gel än des fü r d i e
Au ssaat von gv-P fl an zen . Das JKI wu rde zu dem jah rel an g au f der I n ter-
n etsei te a l s , Partn er' des Gen tech n ik-F i rm enverbu n des B ioOK gefü h rt.

1 00

Gesch äftsfü h rerin au ch h i er: Kersti n Sch m idt. D ie N en n u n g des JKI a l s
Tei l von B ioOK bedeu tet, dass ei n e I n sti tu tion , d i e bei der Gen eh m igu n g
von F rei setzu n gsversu ch en m i twi rkt, Tei l derer i st, d i e am m eisten An trä-
ge au f sol ch e F rei setzu n gen stel l en . Wie wich tig das JKI a l s staatl i ch e
Fach an stal t den F i rm enverbu n d u n d d ie Vern etzu n g m i t Kon zern en
n im mt, doku m entiert d i e i n ten sive B etei l i gu n g an der E I GM O-Tagu n g

vom 1 4. -1 6 . M ai 2009 i n Rostock. Fü n f JKI -B edien stete trafen dort au f
P ion eer, BASF, Syn gen ta, das F i rm en gefl ech t u m das AgroB ioTech n iku m
u n d die RWTH Aach en . Au ch BVL u n d EFSA feh l ten n i ch t.

I m Porträ t: Joa ch i m Sch i em a n n

2009 zu sam m en m i t B roer e in Gru n d-
satzpap ier zu r Sich erh eitsforsch u n g .
D ort fordern beide, Forsch u n g sol l e
„

“. Sich erh ei tsfor-
sch u n g m i t gv-P fl an zen so l l e „

“ Au fn ah m e
fin den . Gan z offen tra ten sie fü r den
weiteren Au fbau der Gen tech n ik-Sei l -
sch aften ein u n d forderten d ie „

“. Au ch m it den AgroB io-
Tech n iku m -Mita rbei terI n n en Kerstin
Sch m idt u n d Jörg Sch m idtke gab
Sch iem an n gem eisam Sch ri ften h e-
rau s − a l so im m er m i t Person en , zu
deren Versu ch en Sch iem an n a l s Mit-
a rbei ter e in er am Gen eh m igu n gsver-
fah ren betei l ig ten Bu n desfach beh ör-
defach l ich e Stel l u n gn ah m en abgab.
Sch iem an n i st Treu h än der des F rau n -
h ofer- I n sti tu ts fü r Mol eku l a rb io l og ie
u n d An gewan dte Ökol og ie ( I ME ) ,
das m it der E n twickl u n g von gv-P fl an -
zen , u.a . zu P h arm azwecken , Gel d
verd ien t. E r l eh rte an den U n iversi tä -
ten i n B rau n schweig u n d Lü n ebu rg −
an l etzter l e i tete er e in Sem in ar „

“, wel ch es aber m an gel s
An m el du n gen au sfie l . 201 0 war er

dan n an beiden U n iversi tä ten n ich t
m eh r m i t Leh ran geboten vertreten .
Au ßerdem en gag ierte er sich i n etl i -
ch en Lobbygru ppen der g rü n en Gen -
tech n ik. Sch iem an n i st Mitg l ied im
Wissen sch aftl erkreis Grü n e Gen tech -
n ik ( WGG) , war Redn er au f der
AB I C2004, si tzt sei t 2005 im Bei ra t
des GMO Kom pass u n d ( b is 2009)
im Man agem en t Boards u n d E xecu -
tive Com m ittee des E U -P rojekts CO-
E XTRA. Sei t 2006 koord in iert er das
B I OSAF E N E T u n d i st Arbei tspaketl ei -
ter im E U P RR I -P rojekt Scien ce4B io-
Reg . Am 6. 6. 2009 sp rach er a l s
H au ptredn er zu m Tag der offen en Tü r
des B iotech -Cam pu s in Gatersl eben .

e

Mit sein en vie l en Äm tern i st Sch ie-
m an n ein p rägn an ter Fa l l der Kom b i-
n ation von Lobbyarbei t, E n twickl u n g
eigen er gv-P fl an zen , Forsch u n gstätig -
keit u n d Kon tro l l fu n ktion i n e in er Per-
son . Zu a l l em Ü berfl u ss m el dete
Sch iem an n 1 996 au ch n och ein Pa -
ten t au f gen m an ipu l ierte P fl an zen m i t
fl u oreszieren den P rotein en an . Zie l
d ieser gen tech n isch en Verän deru n g
war e in e l e ich tere I den ti fizieru n g von
gv-P fl an zen im F rei l an d . Zu d iesem
Zeitpu n kt a rbei tete er berei ts fü n f Jah -
re l an g an der BBA. Sei t dem Jah r
2000 g i l t d ieser Pa ten tan trag a l s zu -
rü ckgezogen . Wol l te Sch iem an n den
E in dru ck verm eiden , dass er a l s Kon -
tro l l eu r kom m erzie l l e E igen in teressen
an der Weiterverb rei tu n g der Gen -
tech n ik h a t?

F u ß n oten zu m Ka sten
a Lorch /Th en , S. 45 f.
b Sp iegel 41 /2008 ( S. 94)
c  Marker werden bei gen tech n i -

sch en Arbei ten i n d ie D N A ein -
gefü gt, u m Verän deru n gen spä-
ter besser p rü fen oder l oka l i sieren
zu kön n en . Sie ste l l en aber zu sätz-
l ich e R isiken da r, da m i t i h n en wei-
tere E igen sch aften wie An tib iotika -
resisten zen i n d ie Organ ism en ein -
gesch l eu st werden .

d Sen du n g des SWR in Report Ma in z
am 28 . 2. 2005

e www. ipk-gatersl eben .de/I n tern et/
Veran sta l tu n gen /Tagu n gen /
I P K_TOT_2009_72dp i . pdf

98 P rof. Ch ristoph Tebbe, Versu ch s-
l ei ter beim Ma is-Sich erh ei tsversu ch
in B rau n schweig , zu e in er Besu ch e-
rin e in er gen tech n ikkri ti sch en Ver-
an sta l tu n g am 1 3 . 5. 2009 in B rau n -
schweig-Kan zl erfe l d . P ressem ittei -
l u n g der abgewiesen en An tragstel -
l erI n n en au f Akten ein sich t vom
1 6. 4. 2009 u n ter www. bs-gen tech -
frei .de/P E . h tm l .

99 Au f der JK I -H om epage zu r Person
Georg F. Backh au s, JK I -P räsiden t.

1 00 www. b io-ok.com

Joach im Sch iem an n fi n det Werbu n g sogar ob jektiv

Äm terh ä u fu n g : Joa -
ch i m -Sch i em a n n ,
sta a tl i ch er Ob er-
Gren zwertforsch er
D ie sch i l l ern dste F igu r des JK I i n den
deu tsch en Gen tech n iksei l sch aften i st
Joach im Sch iem an n .

a
 Von 1 976 b is

1 991 a rbei tete er am Vorl äu fer des
h eu tigen I P K i n Gatersl eben . Von dort
wech sel te er zu r BBA ( später: JK I )
n ach B rau n schweig , dan n zu m n eu en
H au ptsi tz des JK I n ach Qu ed l in bu rg .
Obwoh l vie l -
fach a l s Gen -
tech n ik-Befü r-
worter au fgetreten , i st Sch iem an n
dort Lei ter des I n sti tu ts fü r Sich erh ei t i n
der Gen tech n ik bei P fl an zen . I n des-
sen Sel bstdarstel l u n g wird d ie Gen -
tech n ik a l s wich tige Zu ku n ftsb ran ch e
bezeich n et: „

“
Sch iem an n a rbei tete berei ts i n m eh re-
ren Kon tro l l i n sti tu tion en u n d Grem ien
von Gel dgebern , u.a . von 2000 b is
2004 beim Bu n desm in isteriu m fü r B i l -
du n g u n d Forsch u n g ( BMBF ) u n d
2003 b is 2009 „

“.
b

Wäh ren d er Gen tech n ikanwen du n -
gen p rü ft u n d ü berwach te, betätig te
er sich g l eich zei tig se l bst a l s E n twick-
l er u n d fü h rt Versu ch e du rch . D ie F i -
n an zieru n g ein es P rojektes, bei dem
Sch iem an n m arkerfreie gv-P fl an zen
en twickel n wol l te,

c
 wu rde 2004 du rch

das BMVE L gestoppt, u m I n teressen -
kon fl i kte zu verm eiden . D ie Forsch u n g
wu rde an sch l ießen d du rch P rof. I n ge
Broer ( U n i Rostock) fortgesetzt −

Sch iem an n b l ieb betei l ig t a l s Mit-
g rü n der des du rch fü h ren den Verein s
F I N AB e.V.

d
 N ach dem d ies 2005 öf-

fen tl ich wu rde u n d fü r pol i ti sch e D is-
ku ssion en sorgte, strich en d ie Ver-
an twortl ich en sein en N am en von
der Websei te des Verein s. Sch ie-
m an n b l ieb im U m fel d u n d verfasste
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1 01 www. ipk-gatersl eben .de/I n tern et/
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Weitere B u ndesanstal ten im Grenzbereich
zwisch en Anwendu ng u nd Kontrol le
vTI u nd der dortige Gentech n ik-Versu ch slei ter Ch ristoph Tebbe
D as Joh an n H ein ri ch von Th ü n en - I n sti tu t i st − wie das JKI − ei n Spal t-
produ kt der eh em al i gen B BA. H au ptsi tz des vTI i st aber B rau n sch weig
geb l i eben − u n d h i er fü h rt es zu sam m en m i t der RWTH Aach en u n d an -
deren Un iversi täten ei n en F rei setzu n gsversu ch

1 02

 m i t Kreu zu n gen u n ter-
sch iedl i ch gen tech n i sch verän dertem M ai s du rch , gefördert m i t 400. 000
Eu ro

1 03

 au s dem B iosich erh ei tsprogram m des B M B F. Versu ch sl ei ter
beim vTI i st Ch ri stoph Tebbe, der sein en Versu ch gegen au fkom m en de
Kri ti k veh em ent verteidig te. Tebbe i st e i n er der vi er deu tsch en Vertreter i n
der GM O-Arbei tsgru ppe der EFSA u n d win kt dort n eu e gen tech n i sch
verän derte P fl an zen sorten du rch . D em i n zwisch en wegen u n kalku l i erba-
rer Umwel tau swi rku n gen verboten en M ON 81 0-M ais besch ein ig te er im
I n terview

1 04

 e i n en posi ti ven N u tzen fü r d i e Ökosystem e: „

“ N ach eigen en An gaben
1 05

 i st er M i tg l i ed bei der
Am erican Society of M icrob iology,

1 06

 i n der Verein igu n g fü r Al l gem ein e
u n d An gewan dte M ikrob iolog ie (VAAM )
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 u n d beim VD I . 2007 b i s
2009 forsch te er fü r di e BASF an gen tech n i sch verän derten Kartoffel n .
Au ffäl l i g u n d au sfäl l i g wu rde Tebbe im F rü h jah r 2009 , a l s Gen tech n ik-
gegn erI n n en sein au f dem großen Ex-FAL-Gelän de n ordwestl i ch von
B rau n sch weig ei gen tl i ch gu t verstecktes M ai sversu ch sfeld besetzten . Ge-
spräch en verweigerte er si ch , vertei l te aber persön l i ch vor dem E in gan g
zu ei n er gen tech n ik-kri ti sch en Veran stal tu n g (1 3 . 5 . , B rau n sch weig )
F l u gbl ätter. B esu ch en wol l te er den Vortrag aber n i ch t u n d begrü n dete
das berei ts m i t Pöbeleien gegen den Referen ten , oh n e den jem al s ken -
n en gel ern t zu h aben : „ “ u n d „

“. Zu steigern wu sste er das gegen ü ber
der B iogärtn eri n , d i e i h n dort au f i h r Akten ein si ch tsgesu ch an sprach , das
ja abgewiesen wu rde.

B u ndesam t fü r Risikobewertu ng (B fR)
D as B fR g ibt Stel l u n gn ah m en bei F rei setzu n gen von gv-P fl an zen
ab. D ie fa l l en regelm äß ig rech t ku rz au s. So wu rde i n der Stel l u n g -
n ah m e des B u n desin sti tu tes vom 21 . 3 . 2006

1 08

 zu m G ießen er
Gen gersteversu ch festgestel l t: „

“ Au ch di e wei teren Au sfü h ru n gen gaben n u r
die I n h al te des An trags wieder, d i e vom B fR ü bern om m en wu rden . Er-
gebn i sse eigen er P rü fu n gen waren n i rgen ds erken n bar. Pau sch al wi rd
absch l i eßen d beh au ptet: „

“ D ie B e-
arbei terin u n d Au torin der Stel l u n g , M ari an n a Sch au zu , arbei tete vorh er
im BVL − i st es a l so gewöh n t, zu r B egu tach tu n g ein gereich te An träge
sch l i ch t du rch zu win ken . D ie Jou rn al i sti n H eidru n Grau pn er verdäch tig te
M arian n a Sch au zu i n der Sü ddeu tsch e Zei tu n g vom 6 . 1 2 . 2002, u n ter ei -
n em Pseu donym P ropagan da-Arti kel fü r di e Agro-Gen tech n ik gesch rie-
ben zu h aben .

M ax-Ru bner- I nsti tu t (M RI , Frü h er: B fEL)
I m Karl sru h er B u n desforsch u n gsin sti tu t fü r Ern äh ru n g u n d Leben sm i ttel
(B fEL) , i n zwisch en u m ben an n t zu m M ax-Ru bn er- I n sti tu t (M R I ) , war Viel -
fach -Fu n ktion är K l au s-D ieter Jany Lei ter des M oleku l arb iolog i sch en
Zen tru m s. Er trat u n ter sein er offi zi el l en B eh ördenfu n ktion au f den wich ti -
gen Lobbytagu n gen , z. B. dem I n n oP lan taforu m 2006
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 i n M agdebu rg
au f: „

“ D a dü rften si ch Verbrau ch erI n n en doch gu t au fgeh oben fü h l en . . .
Jany war u n d i st e i n er der l au testen P ropagan di sten der Agro-Gen tech n ik
i n D eu tsch l an d, u .a . a l s Vorsi tzen der des WGG. Sol ch e ei n sei ti gen P rota-
gon i sten si n d i n den Au fsi ch tsbeh örden offen bar h eiß begeh rt: N ach
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Foto: D as Lan desreg ieru n gs-Fah rzeu g
m it H errn B rosch ewitz am Steu er bei
der E in fah rt zu m I n n oP l an ta-Foru m
2009 in Ü p l in gen
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sein er Pen sion ieru n g au s dem Staatsdien st bot i h m die EFSA ein en Pos-
ten an . Jany i st sei tdem Lei ter der Arbei tsgru ppe fü r Zu satzstoffe i n Le-
ben sm i ttel n . Wie passen d!
Oh n eh in : E in B l i ck au f di e eu ropäi sch e Eben e verh eißt eben fal l s wen ig
Gu tes. Au ch h i er werden di e wesen tl i ch en En tsch eidu n gen zu r Agro-
Gen tech n ik von ei n er Fach beh örde getroffen , der EFSA.
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 Leider i st d i e-
se a l l es an dere a l s u n abh än g ig u n d stark m i t Gen tech n ik in teressen ver-
woben . Al l e vi er D eu tsch en i n der EFSA-Gentech n ikgru ppe si n d Gen -
tech n ikbefü rworterI n n en :
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í  Ch ri stoph Tebbe, vTI u n d Versu ch sl ei ter i n B rau n sch weig
í  D etl ev B artsch , Vize-Ch ef der BVL-Gentech n ikabtei l u n g
í  Gerh ard F l ach owsky, Lei ter beim Gen apfelversu ch i n D resden
í  An n ette Pöti n g vom B fR , dort am Du rch win ken von Genversu ch en

betei l i g t
í  F rü h ere M i tg l i eder waren H an s-Jörg B u h k u n d Joach im Sch ie-

m an n , wäh ren d I n ge B roer u n d Kersti n Sch m idt a l s B eraerI n n en
m i twi rkten .

M in isterien , Fach beh örden u nd 
Überwach u ngsstel len der B u ndesländer
B eam te M ecklenbu rg-Vorpom m erns tief im Gentech -Fi lz
P rof. D r. Ch ri sti an G ien app i st D i rektor der Lan desforsch u n gsan stal t fü r
Lan dwi rtsch aft u n d F i sch erei des Lan des M ecklen bu rg -Vorpom m ern m i t
Si tz i n Gü strow
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, d i e ei gen tl i ch Gen tech n ikanwen du n gen u nvorein ge-
n om m en ü berwach en u n d prü fen sol l . D och n eben bei betei l i g te er si ch
an ei n er Paten sch aftsaktion des Lobbyverban des I n n oP lan ta fü r gen tech -
n i sch verän derten M ai s.
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 Au ßerdem si tzt er im Vorstan d des D eu tsch es
M aiskom i tees, e i n em Lobbyverban d, der i n ten siv fü r d i e Agro-Gen tech -
n ik ei n tri tt. 
N i ch t besser steh t es u m sein en Kol l egen im Umwel tm in i steri u m , H errn
B rosch ewi tz. D er i st Sach bearbei ter fü r den B erei ch Gen tech n ik , n ah m

aber am I n n oP l an ta-Foru m 2009 u n d
201 0 tei l , den wich tigsten Ku n gel treffen
der deu tsch en Gen tech n iksei l sch aften .
Al s i n sei n em Zu stän digkei tsgebiet (Agro-
B ioTech n iku m -Felder i n Sagerh eide) ei n
i l l egal es zwei tes Gen gersten feld an gelegt
wu rde, wim m el te er ei n en An ru fer ab m i t
den Worten „

“ D en Tren d zu m rech ts-
widrigen Zwei tfel d (si eh e Kapi tel zu m
Gen gersten feld) fan d er i n Ordn u n g −
au ch gegen ü ber der P resse.

Sach sen -An h al t pro Gentech n ik
M i l l i on en i n di e Agro-Gen tech n ik, Verfas-
su n gskl age gegen das Gen tech n ikgesetz
u n d stän dig Lan desbedien stete au f den

Treffen der Gen tech n iksei l sch aften : Sach sen -An h al t zeig t si ch sei t Jah ren
al s gu tes P fl aster fü r gen m an ipu l i erte Leben sm i ttel . D ie Verfl ech tu n gen
sin d en g − b i s h i n zu ei n em Ch ef der Kon trol l beh örde Lan desverwal -
tu n gsamt, Th om as Leim bach , der Grü n du n gsvorsi tzen der des Lobbyver-
ban des I n n oP lan ta war u n d, obwoh l Oberau fpasser, an dessen H au pttref-
fen 201 0 i n offi zi el l er Fu n ktion tei l n ah m u n d ein e Rede h i el t. E r war n i ch t
der E in zige au s Pol i ti k u n d Verwal tu n g des Lan des dort.

 

Und m eh r . . .
Ein b l i cke i n Un iversi täten u n d Lan desan stal ten zeigen au ch i n an deren
B u n desl än dern fast im m er das g l ei ch e B i l d : Gen tech n ik i st h och im Ku rs,
Gelder fl i eßen , au ch wen n kein e oder an dern orts Versu ch sfel der an ge-
l egt werden . So fan d u n ter dem M otto „ “ am
28 . 1 . 201 0 ein e rein e Geh i rnwäsch everan stal tu n g u n ter B etei l i gu n g der
Lan desreg ieru n g Sach sen (m i t Umwel t( ! )m in i ster Ku pfer) statt. Was an
der P ropagan dabesch al l u n g ein e „ “ sein sol l te, wi e es i n der
E in l adu n g h i eß, b l i eb sch l eierh aft. D as P rogram m war n i ch ts a l s ei n e Ab-
fol ge von P R -B esch al l u n g .
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M i t der von den B u n desl än dern H essen u n d R h ein l an d-P fal z getragen en
Forsch u n gsan stal t Gei sen h eim
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 a l s H ort der Gen tech n ik-P ropagan da
u n d viel en wei teren l i eße si ch di e L i ste l an ge fortfü h ren .

I n tern a ti on a l ?
D ieses i st e in Bu ch ü ber den Gen -
tech n ikfi l z i n D eu tsch l an d . Woan ders
sieh t es n ich t besser au s. Marie-Mo-
n iqu e Rob in besch reibt i n i h rem Mon -
san to-Bu ch d ie U S-am erikan isch e
F DA, d ie dem deu tsch en BVL ver-
g l eich bar a rbei tet u n d verfi l zt i st.
Au f E U -E ben e exisiert d ie E F SA, d ie
E u ropean Food Safety Au th ori ty.
Au ch h ier sieh t es n ich t besser au s.


